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Vollverteilung  kostenlos  an  alle 

Haushalte  in  Waldbronn!

Herzliche Einladung zum Waldbronner Faschingsumzug

WWaldbronneerr
Faschingsumzugg

Faschingsdienstag,

4.März,
ab 14.01 Uhr

SStraßenfaschinggin Busenbach und
in Reichenbach

ab 11 Uhr

An alle Närrinnen und Narren aus nah und fern: Schlusspunkt des närrischen Treibens in Waldbronn ist der 
Faschingsumzug am Dienstag, 4. März 2025. Der bunte Lindwurm schlängelt sich ab 14:01 Uhr durch die 
Waldbronner Straßen. 36 Gruppen, Wagen und Kapellen sowie etwa 900 Teilnehmer haben sich angemel-
det. Der Umzug nimmt den bekannten Weg vom Kindergarten Busenbach über die Talstraße, Bergstraße, 
Gisela-und-Hans-Ruland-Straße, Gartenstraße, St.-Wendelin-Straße zur Stuttgarter Straße. Dort begrüßt 
Bürgermeister Christian Stalf die teilnehmenden Gruppen. Der Straßenfasching beginnt bereits um 11 Uhr. 
Bitte die eingeschränkten Parkmöglichkeiten beachten und wenn möglich, öffentliche Verkehrsmittel benut-
zen. Wir sehen uns! Ein dreifach donnerndes HELAU  HELAU  HELAU!!! (weitere Infos u.a. zur Aufstellung 
auf Seite 8 und 9)
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Buntes Treiben beim Kinderfasching der Kolpingsfamilie Reichenbach

Volles Haus beim Kinderfasching der Kolpingsfamilie Reichenbach: Für die Kinder gab es viel Musik, tolle Mitmachspiele 
oder Polonäsen sowie kreative Bastelangebote. Foto: Kolpingsfamilie Reichenbach

tEs war wieder einmal ein gelungener Nachmittag beim Kinder-
fasching der Kolpingsfamilie Reichenbach, dessen Erlös an die 
katholischen Kindergärten in Waldbronn geht.
Mit ihrem Online-Ticketverkauf betrat die Kolpingsfamilie Rei-
chenbach in diesem Jahr Neuland und kam damit dem Wunsch 
vieler Eltern aus den vergangenen Jahren nach. Alle verfügbaren 
Tickets waren bereits nach kurzer Zeit vergriffen. Zu Beginn der 
Kinderveranstaltung zogen die Aktiven der Kolpingsfamilie mit 
ihrem geschmückten Kolpingbanner zu den Klängen des Narr-
halla-Marschs durch den Kurhaussaal ein. In launigen Versen 
begrüßten Alexandra Kunz und Markus Kraft vom Organisa-
tionsteam die gespannt wartenden Kinder und Erwachsenen. 
Sie übergaben sodann das Mikrofon an Aaron Kunz, der ge-
konnt souverän durch den Nachmittag führte. Das Programm 
hatte er mit Susanne Gebhardt zusammengestellt. Sie war es 
auch, die sich viele tolle Basteleien für den Basteltisch ausge-
dacht hatte. Hier konnten diejenigen, denen der Trubel zu viel 
wurde, sich kreativ betätigen. Für die Kinder gab es viel Mu-
sik, tolle Mitmachspiele oder Polonäsen. Mit dabei waren auch 
wieder die Kindertanzgarden des Musikvereins Lyra und des 
Gesangvereins Concordia, die das bunte Programm bereichert 
haben. Die jungen und älteren Zuschauer waren sichtbar beein-
druckt von den tollen Darbietungen der Tanzkinder. Sie ließen 

die Garden nicht ohne Zugabe von der Bühne. Eine Win-win-
Situation für alle: Die Kolpingsfamilie hat damit feste Größen 
in ihrer Programmgestaltung und die jungen Tänzerinnen und 
Tänzer können ihre lange eingeübten Tänze und die tollen Kos-
tüme mit Stolz vor Gleichaltrigen einmal mehr präsentieren. Im 
Übrigen zeigt dies auch, dass die Zusammenarbeit der Vereine 
in Waldbronn untereinander gut und unkompliziert funktioniert. 
Der Musikverein Lyra hat der Kolpingsfamilie auch dankenswer-
terweise den geschmückten Kurhaussaal von seinen Prunksit-
zungen überlassen. Für die Musik und das Licht sorgten Julius 
Kunz und Jonathan Schwab von der Kolpingjugend. Sie wurden 
unterstützt von Michael Kunz. Ohne sie und die vielen Helfer*in-
nen wäre eine solche Veranstaltung nicht möglich. Der Dank 
galt deshalb am Ende allen, die mitgeholfen haben. Dies wurde 
nochmals in Reimen zum Ausdruck gebracht, bevor zum großen 
Finale alle Kinder in einem großen bunten Fallschirm unzählige 
Luftballons durch die Luft wirbelten und sichtlich Spaß hatten.
Der Erlös der Veranstaltung geht in diesem Jahr an die katho-
lischen Kindergärten in Waldbronn, die in der Trägerschaft der 
katholischen Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad stehen. Die 
Kolpingsfamilie Reichenbach ist eine aktive Gruppierung und 
Teil der Kirchengemeinde.
(Text Kolpingsfamilie Reichenbach)

auch in diesem Jahr lädt der Schwarzwaldverein am Samstag,  
8. März 2025 zu einer Frühjahrs-Waldputzaktion ein.
Zu einem intakten Naherholungsbereich gehören ein sauberer Wald 
und eine saubere Umgebung. Abfall im Wald, auf Wiesen und Wegen 
ist eine Belastung für die Natur und die Umwelt. Zusätzlich findet an 
diesem Tag auch eine „Bachputzete“ in Kooperation mit dem BUND 
am Hetzelbach statt.
Daher meine Bitte: Helfen Sie mit und unterstützen Sie den Schwarz-
waldverein bei seiner wichtigen Arbeit.
Treffpunkt ist um 10 Uhr beim Wanderheim des Schwarzwaldvereins 
(Stuttgarter Straße 34).
Müllsäcke und Greifzangen werden am Treffpunkt ausgegeben.
Jede Helferin und jeder Helfer erhält nach getaner Arbeit ein Vesper.
Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen.
Mit herzlichen Grüßen
Bürgermeister
Christian Stalf

Liebe Waldbronnerinnen und Waldbronner,
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Wenn die Auszubildenden der Firma Taller den jährlichen Rat-
hausorden für den Rathausturm übergeben, dann nähert sich 
das närrische Treiben in Waldbronn seinem Höhepunkt. Der 
Übergabetermin hat mittlerweile eine sehr lange Tradition. Aus-
zubildende der Firma Taller fertigen seit mittlerweile 23 Jahren 
den Orden für die Gemeinde und übergeben diesen dann im-
mer im Rathaus. In diesem Jahr wurde Azubi Alexander Snas-
tin von Geschäftsführer Dominik Kohnle, Personalleiterin Nicole 
Grotensohn und Ausbildungsleiter Martin Becker begleitet. Ge-
meinsam übergaben sie rund 200 Orden an Bürgermeisterstell-
vertreter Alexander Kraft. Letzterer feierte damit auch eine kleine 
Premiere, durfte er doch zum ersten Mal den Rathausorden ent-
gegennehmen.
Jedes Jahr ziert ein besonderes Motiv den Orden: In diesem 
Jahr geht es symbolisch um die Schafe im Kurpark, deren An-
wesenheit, nun ja, nicht ganz unumstritten war. Der Verwaltung 
jedenfalls haben die tierischen Biomäher viel Spaß bereitet, und 
das nicht nur in Natura, sondern auch bei der Gestaltung des 
Ordens. Traditionell wird der Orden beim Rathaussturm vom 
Bürgermeister an die zahlreichen Faschingstreibenden verteilt.
Die Orden haben die Auszubildenden, darunter Verfahrens-, In-
dustrie- und Werkzeugmechaniker sowie Mechatroniker, unter 
der Federführung von Martin Becker angefertigt. Das Fräsen 
und der Siebdruck des Ordens erfolgen außerhalb der Firma, 
das Entgraten und Einfädeln der Bänder werden in der Aus-
bildungswerkstatt getätigt. Dies sei immer eine willkommene 
Abwechslung und mache zudem in lockerer Atmosphäre sehr 
viel Spaß, so Ausbildungsleiter Martin. Bürgermeisterstellver-
treter Alexander Kraft bedankte sich auch im Namen von Bür-
germeister Christian Stalf bei der Firma Taller für die langjährige 
Unterstützung und bei den Auszubildenden für ihre tatkräftige 
Beteiligung. „Ein herzliches Dankeschön für die jahrelange Ko-

am vergangenen Sonntag haben wir die vor-
gezogene Bundestagswahl reibungslos ge-
meistert!
Mich freut besonders, dass die Wählerinnen 
und Wähler in Waldbronn wiederholt für eine 
hohe Wahlbeteiligung gesorgt haben, die mit 
87,17 Prozent rund 5 Prozent über dem Bun-
desdurchschnitt (82,5 Prozent) liegt.
Ich möchte mich daher ganz herzlich bei Ih-
nen für Ihre Teilnahme an der Wahl bedanken.
Ebenso möchte ich allen engagierten Wahl-
helferinnen und Wahlhelfern für deren enga-
gierten Einsatz sowie zuverlässiges Arbeiten 
bedanken. Das gilt auch für alle Ersatzwahl-
helfer, die sich netterweise zur Verfügung ge-
halten haben.
Ganz besonders bedanke ich mich bei der 
Verwaltung für die Vorbereitung, Organisation 
und Durchführung der gesamten Wahl.
Herzlichst
Ihr Christian Stalf 
Bürgermeister

Liebe Waldbronnerinnen und 
Waldbronner,

Firma Taller übergibt Rathausorden 2025:  
„Waldbronns Rasenmäher mä(h)en besser“

Trio Tirantes

 SA, 15.03.2025
19.30 UHR

KULTURTREFF
STUTTGARTER STR.25 A

76337 WALDBRONN
TICKETS 25/MITGL 22/STUD 15

Publikumslieblinge der
Badischen Staatskapelle
jazzen in Waldbronn 

Johannes Willig (Klavier)
Xiaoyin Feng (Bass) 
Marco Dalbon (Schlagzeug) 

Tickets bei L iteraDur,  Marktplatz 1 1 ,  Waldbronn, Telefon +49 7243 526393
Online-Tickets und weitere VVK-Stel len unter www.kulturr ing-waldbronn.de

Der Kulturr ing Waldbronn wird f reundl ich unterstützt  von

operation. Es beweist doch 
wieder, wie sehr sich die 
heimischen Firmen sich mit 
der Gemeinde und auch dem 
Faschingstreiben in Waldbronn 
identifizieren“, so Kraft. Im Übri-
gen ist die Firma Taller immer auf 
der Suche nach Facharbeitern und 
Auszubildenden.

 
Bei der Übergabe der neuen Rathausorden (v.l.).: Geschäfts-
führer Dominik Kohnle, Ausbildungsleiter Martin Becker, 
Bürgermeisterstellvertreter Alexander Kraft, Personalchefin 
Nicole Grotensohn und Azubi Alexander Snastin.
 Foto: Gemeinde Waldbronn
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Brauchen Sie ganz dringend ein Geschenk?k?k
Dann kommen Sie zu uns ins Bürgerbüro!

Wir haben da was für Sie...

5 Euro

15 Euro

4 Euro

5 Euro

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt
Leckeres Obst vom Edeka 

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Do., 27.02.2025
18.11 Uhr

Rathaussturm und Narrentreiben
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn & 
Musikverein Lyra Reichenbach

Fr., 28.02.2025
10:30 – 11:30 Uhr

Sprechstunde für Senioren
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Besprechungszimmer EG
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
SNW ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.

Di., 04.03.2025
14:11 Uhr

Waldbronner Faschingsumzug
Veranstaltungsort: Waldbronn
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. 
Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Bitte stellen Sie daher Ihre Veranstaltungen für 2025 in den 
Veranstaltungskalender unter www.waldbronn.de ein.

Fragen hierzu bitte an gemeinde@waldbronn.de

Bürgermeister Christian Stalf bietet wechseln-
de Sprechstunden in den einzelnen Ortsteilen 
an.

Die nächste Sprechstunde findet am

Samstag, 22. März von 10 bis 12 Uhr 
in der Anne-Frank-Schule statt.

Sprechstunde nur nach vorheriger Termin-
vereinbarung bei Frau Becker unter Telefon 
07243-609 101. Wir bitten Sie, im Interesse 
nachfolgender Bürgerinnen und Bürger, die 
vorgegebene Zeit einzuhalten. Alle weiteren 
Termine geben wir rechtzeitig im Amtsblatt und 
in den sozialen Medien bekannt.

Sprechstunden vor Ort
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  S E N I O R E N S E I T E

Sprechstunde für Senioren

Die Seniorenseite erscheint am letzten Donnerstag im Monat.
Anlaufstelle für Senioren:  Telefon 609-158 (Frau Münz) oder 609 153 (Frau Schmidt-Kossmann)

Mailadresse: senioren@waldbronn.de

Veranstaltungen im März 

Ziel des Angebots ist es, Seniorinnen
und Senioren eine Anlaufsfsf telle für
Beratung und Austausch zu bieten.
Eine Anmeldung ist nicht erfrfr orderlich!

Treffpunkt ist um 10.30 Uhr im Rathaus (EG)

07.03. fällt aus
14.03. “Tricks und Betrügereien an der Haustür,
am Telefon und unterwrwr egs“ - die Polizei trägt vor
21.03. Offfff ene Sprechstunde & Medienschulung
28.03. Offfff ene Sprechstunde & Medienschulung

27.02. Narrensturm vor dem Rathaus, 18.11 Uhr
4.03. Faschingsumzug, Beginn 14.01 Uhr
8.03. Frühjahrs-Waldputzete, Trefffff punkt um 10
Uhr am Wanderheim, Stuttgarter Str. 34
11.03. SNW-Vortrag “Spurensuche” mit Gerhard
Jelinek, 15 Uhr, evang. Gemeindezentrum
15.03. „programma italiano“ mit Trio Tirantes,
Beginn 19.30 Uhr im Kulturtrefffff
23.03. Festgottesdienst um 9.30 Uhr, 75 Jahre
Kolpingsfamilie Busenbach, in der Pfarrkirche
Busenbach
29.03. Akkordeon Konzert des Harmonikarings
Busenbach, um 19 Uhr im Kurhaus

Drei Fragen an die Polizei zum Thema Sicherheit
Was kann ich tun, um andere vor Betrügereien zu
warnen?
Grundsätzlich sollte man immer mit seinen Mitmenschen
im Kontakt bleiben. Und am besten das Erlebte auch mit
anderen teilen. Scham ist hier nicht angebracht, denn
keiner ist vor Betrugsversuchen gefeit. Denn das kann
jedem passieren.
Antwowow rtrtr en vovov m Polilil zizi eipipi rärär sididid um KaKaK rlrlr slsl rurur he
Refefef rarar t Prärär vevev ntitit on -VeVeV rkrkr ekek hrsrsr psps rärär vevev ntitit on

Woran erkenne ich einen Betrugsversuch?
Beispielsweise den Enkeltrick oder falsche
Polizisten?
So pauschal lässt sich diese Frage leider nicht
beantworten, da es unzählige Arten des Betruges gibt.
Grundsätzlich sollte man am Telefon jedoch immer
misstrauisch sein, wenn der Anrufer mit:

„Rate mal wer hier spricht?“ beginnt
ein schockierendes Ereignis (Unfall der Tochter
oder des Sohnes, des Enkels) mitteilt
Wertsachen oder Geld fordert und diese an fremde
Personen ausgegeben werden sollen.

Wie soll ich mich verhalten, wenn jemand an der Tür
oder am Telefon versucht, mich zu täuschen?
Sie sollten sofort versuchen, die Situation zu
unterbrechen. Also das Fenster oder die Tür schließen,
die Sprechanlage- oder das Telefongespräch durch
Auflegen unterbrechen. Anschließend am besten sofort
eine Person des Vertrauens telefonisch kontaktieren
oder die 110 verständigen.

Die Polizei bietet auf der Homepage eine tolle
Broschüre “Im Alter sicher leben” an. Diese können
Sie unter www.polizei-beratung.de/medienangebot/
detail/228-im-alter-sicher-leben/ herunterladen.

Bitte vovov rmrmr erkrkr ekek n:
Am FrFrF erer itatat g,g,g 14.Märzrzr
kokok mmt didid e Polilil zizi ei zur
Berarar tung inini unsererer

Seniorerer nspsps rerer chstunde

S E N I O R E N S E I T E

re vor Betrügerei

Die Seniorenseite erscheint am letzten Donnerstag im Monat.
Anlaufsfsf telle für Senioren: Telefon 609-158 (Frau Münz) oder 609 153 (Frau Schmidt-Kossmann)

Mailadresse: senioren@waldbronn.de
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                                      „Mit Rat und Tat zum Pflegegrad“  

         SNW Vortrag mit Holger Schaar von SenPrio stößt auf reges Interesse  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Der Bedarf an kompetenter 
Beratung in Sachen Pflege 
ist riesig. Das zeigte die Re-
sonanz auf die Informations-
veranstaltung „Pflegefall, was 
nun?“ mit Holger Schaar von 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 SenPrio – Senioren Prioritäten 
sowie dem Pflegestützpunkt 
Ettlingen, zu der das 
ServiceNetzwerk Waldbronn 
(SNW) seine Mitglieder und 
Gäste eingeladen hatte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Waldbronner 
Selbständige e.V. 
 

Eichhörnchenweg 1 
76337 Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
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Erkrankung ankommt, sondern vielmehr auf den Grad der 
Selbständigkeit. Damit ist gemeint, wie eigenständig und 
eigenverantwortlich man den Alltag meistern kann und in 
welchen Bereichen man auf Unterstützung angewiesen 
ist. Den Medizinischen Dienst der Krankenkassen 
interessieren bei der Beurteilung der Pflegebedürftigkeit 
vor allem sechs Module: Mobilität, kognitive und kommu-
nikative Fähigkeiten, Verhaltensweisen und psychische 
Problemlagen, Selbstversorgung, die selbständige Um-
setzung von ärztlich angeordneten Maßnahmen sowie 
die Gestaltung des Alltags und der sozialen Kontakte. 
Hier sei es bereits bei der Beantragung sinnvoll, sich 
beraten zu lassen und zum Begutachtungstermin mit 
dem Medizinischen Dienst einen Familienangehörigen 
hinzuzuziehen, empfiehlt Holger Schaar. Zuletzt gibt er 
Tipps, welche Begründungen für einen Pflegegrad man 
besser vermeiden sollte: „Ich brauche jemanden zum 
Putzen“ oder „Schließlich habe ich mein ganzes Leben 
in die Kasse einbezahlt …“ mögen ehrlich sein, würden 
vom Gutachter aber selten positiv aufgefasst. 

Holger Schaar erklärt, wie Pflegebedürftigkeit definiert ist 
und welche Hürden man zum Pflegegrad nehmen muss. 

Die Waldbronner Selbständigen rufen ihre Mitglieder 
jedes Jahr zu einer freiwilligen Weihnachtsspende 
zugunsten einer Einrichtung vor Ort auf. Dieses Jahr 
kam die Spende dem Deutschen Roten Kreuz (DRK) 
Etzenrot zugute. Vorstand Jürgen Socher bedankt 
sich im Namen der Waldbronner Selbständigen bei 
allen Spendern und wünscht dem DRK Etzenrot 
weiterhin viel Erfolg bei der Notfallhilfe. 

 

       

Die Vorsitzende des SNW, Renate Bernhardt, freute sich, 
dass so viele Besucher gekommen waren und dankte allen 
Helfern, bevor sie das Wort an Holger Schaar übergab, der 
sich ebenfalls im Vorstand des SNW engagiert. Der gelernte 
Fachkrankenpfleger und Dipl.-Pflegewirt klärte in seinem 
einstündigen Vortrag über die fünf möglichen Pflegegrade auf 
und ging auf allerlei Finessen ein, die man bei der 
Beantragung beachten müsse. Schnell wurde klar, dass es bei 
der Einstufung z. B. nicht allein auf die Anzahl der konsumierten 
Tabletten, die Häufigkeit der Arztbesuche oder die Dauer der 

Der Saal im Evangelischen Gemeindezentrum musste 
nachbestuhlt werden, so groß war das Interesse. 

Renate Bernhardt, Vorsitzende des SNW dankt Holger und 

Viktoriya Schaar von SenPrio für den informativen Vortrag. 

Wo geht es hier bitte zum Pflegegrad? 
 
Das Familienunternehmen SenPrio bietet mit seinen 
über 30 Mitarbeitern pflegerische und hauswirtschaftliche 
Leistungen sowie weitere Betreuung und Unterstützung 
an. SenPrio begleitet Kunden auf dem Weg zum 
Pflegegrad und das kompetent und mit viel Erfahrung: 
„Wir kommen zu den Leuten nach Hause, beraten 
ausführlich über die vielfältigen Leistungen der 
Pflegeversicherung, treten in Kontakt mit den Versiche-
rungsträgern und leiten notwendige Schritte ein“, so 
Viktoriya Schaar. Dieser Erstbesuch ist kostenfrei und 
diene dazu, zu prüfen, welche Leistungsansprüche von 
Seiten der Pflegeversicherung vorhanden sind und wel-
che Leistungen in welchem Umfang angeboten werden 
können. Als gelernter Fachkrankenpfleger, Dipl.-Pflege-
wirt und freiberuflicher Gutachter für den medizinischen 
Dienst der Privaten (Medicproof) bringt Holger Schaar 
langjährige Erfahrung und Expertise mit. Darüber hinaus 
hat die SenPrio-Pflegeberatung die Zulassung zur 
Durchführung der Qualitätsbesuche. Lassen auch Sie 
sich beraten. Info unter www.senprio.de  /   Tel.: 63820 
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Die Kurverwaltung informiert

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

In der Albtherme haben Sie die einzigartige Möglichkeit den närrichen
Lindwurm von der Therme aus anzuschauen. Wo gibts das sonst noch?

Auch in diesem Jahr geht es in Waldbronn am Faschingsdienstag (04.03.)
wieder närrisch zu und unsere heimische Bergstraße wird ab 14:01 Uhr
vorübergehend zur fröhlichen Faschingsmeile.

Für einen entspannten Aufenthalt in der Therme empfehlen wir:

entsprechende Zeiten für die An-/ Abfahrt und Ihren Aufenthalt
einzuplanen, da die betroffenen Straßen aufgrund des Umzugs zeitweise
gesperrt werden. (Umleitungen werden ausgeschildert.)
den tollen Blick auf das närrische Geschehen und all die bunten
Fasnachtsgruppen von unseren Sauna-Freiterrassen zu genießen.

Die Albtherme hat über die Faschingstage ganz normal für Sie geöffnet! Wem
der Trubel zu groß wird, findet hier Entspannung pur.

Farbe und gute Stimmung bringt auch der Waldbronner Faschingsumzug am
04.03. mit sich. Ab 14:01 Uhr schlänget sich der närrische Lindwurm durch
Busenbach und Reichenbach. Aber auch nach Aschermittwoch hält der März
tolle Veranstaltungen für Sie bereit.

Kulturell und kulinarisch wird es ebenfalls spannend. Von der Krimilesung,
über “programma italiano” und Schwitzer’s Frühlings-Küchenparty bis zum
"Sonntagsgestöber" - es wird sicher nicht langweilig! Ein großes Highlight
findet am 22. und 23.03. mit dem "Big Band Summit" im Kurhaus statt.

Es geht wieder raus in die Natur! Bei der jährlichen Waldputzete dess
Schwarzwaldverein Waldbronn am 08.03. können Sie unserer Umwelt etwass
Gutes tun.

Weitere Veranstaltungen und Infos unter: www.waldbronn-tourismus.de

********

Der März bringt Licht und Farbe in unser Leben
Veranstaltungen im März 2025

Helau und Narri - Narro!
VIP-Plätze zum Zuschauen des Faschingsumzugs gefällig?efällig?

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken
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Straßensperrungen und Anordnung von Halteverboten  
anlässlich des Faschingsumzugs
Die Stuttgarter Straße und die Kinderschulstraße sind wegen des Straßenfestes bis in 
die Abendstunden voll gesperrt. Die Umleitungen erfolgen innerörtlich. Die Stuttgarter 
Straße wird über die Zwerstraße/Nelkenstraße/Ettlinger Straße umgeleitet. Aus diesem 
Grund wird in der Zwerstraße und Nelkenstraße beidseitig absolutes Halteverbot ange-
ordnet. In den Aufstellungsstraßen (Wiesenstraße, Im Reh, Talstraße), Kinderschulstraße, 
Gartenstraße, St.-Wendelin-Straße und in der Friedenstraße wird ebenfalls ein beidsei-
tiges Halteverbot angeordnet.
Geparkte Fahrzeuge werden auf Kosten des Halters abgeschleppt.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Infos zum  
Waldbronner Faschingsumzug  

am Faschingsdienstag, 4. März um 14.01 Uhr

Erforderliche Absperrmaßnahmen
Die Gemeindeverwaltung bittet alle Anwohner, die durch verkehrstechnisch er-
forderliche Absperrmaßnahmen kurzfristig ihr Grundstück nicht erreichen können, 
um Verständnis. Die Ordner sind angewiesen, Ihnen die Durchfahrt zu gewähren, 
solange es die Sicherheit aller erlaubt. Für Notfälle (Feuerwehr, Rettungsdienst, 
Polizei) ist die Zufahrt jederzeit gegeben.
Ihre Gemeinde Waldbronn
- Ordnungsamt -

Änderung Innerorts-Busverkehr L 155  
am Faschingsdienstag
Die Linie 155 wird zwischen 11 und 17 Uhr in zwei Abschnitte 
geteilt und verkehrt lediglich im Abschnitt zwischen Busen-
bach Bahnhof und Reichenbach Ermlisgrund via Ostend-
straße und Sportzentrum (jede zweite Fahrt beginnt/endet 
bereits in „Busenbach Oberdorf“) sowie zwischen Etzen-
rot Bahnhof und Etzenrot Esternay Straße. Die Haltestel-
len „Busenbach Rathausmarkt“ „Busenbach Albtherme“, 
„Reichenbach Kulturtreff“, „Reichenbach Friedenstraße“, 
„Reichenbach Friedhof“, „Reichenbach Albert-Schweitzer-
Schule“, „Reichenbach Nelkenstraße“, „Reichenbach Mon-
mouthplatz/Kurhaus“ und „Etzenrot Strauß“ sind in diesem 
Zeitraum ersatzlos aufgehoben. Ab 17 Uhr kann die Linie 
155 wieder durchgehend von Busenbach über Rathaus-
markt – Albtherme – Kurhaus nach Etzenrot verkehren.
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Nr. Zunft, Gruppe, Gemeinschaft

1
Gesangsverein Concordia Reichenbach 

JUBILÄUMSGRUPPE

1a
Gesangsverein Concordia Reichenbach 

KINDERGARDE

1b
Gesangsverein Concordia Reichenbach 

JUGENDGARDE

1c
Gesangsverein Concordia Reichenbach 

FRAUENGARDE

1d

Gesangsverein Concordia Reichenbach 
CONCORDIA WAGEN MIT ELFERRAT UND 

TANZGARDE 
ROT GRÜNE FUNKEN

(55 JAHRE JUBILÄUM)

2
Kolpingsfamilie Reichenbach
99- JÄHRIGES JUBILÄUM

3 Kleintierzuchtverein Reichenbach e.V.

4
Musikverein Lyra Reichenbach

ELFERRAT UND MUSIKKAPELLE

4a

Musikverein Lyra Reichenbach
MINIS 

4b

Musikverein Lyra Reichenbach
MIDIS

4c

Musikverein Lyra Reichenbach
JUGENDGARDE

4d

Musikverein Lyra Reichenbach
TANZMÄUSE

4e

Musikverein Lyra Reichenbach
LYRA DAMEN

5 Etzeredder Heidebückel
6 Teufel vom Etzenberg Waldbronn
7 DRK Ortsverein Etzenrot e.V. / Jugendrotkreuz 

8
Kinder- und Familienzentrum 
der kath. Kirchengemeinde

9 D‘Lumba-Diera Hexen e.V.

10
Fastnachtsgemeinschaft Auerbach e.V.

ELFERRAT

Fastnachtsgemeinschaft Auerbach e.V.

10a
Fastnachtsgemeinschaft Auerbach e.V.

FGAV-FUNKENGARDE

10b
Fastnachtsgemeinschaft Auerbach e.V.

FGAV-STERNENGARDE

10c
Fastnachtsgemeinschaft Auerbach e.V.

FGAV-STERNSCHNUPPEN

10d
Fastnachtsgemeinschaft Auerbach e.V.

FGAV-MINI STERNCHEN

10e
Fastnachtsgemeinschaft Auerbach e.V.

KUGELBAXE 

11 Talberghexen Pfinztal e.V.
12 Schlosseulen der Narrengilde Ettlingen
13 Ettlinger Rebhexen 1979 e.V.

14
Ettlinger Carnevalverein

Dohlenaze und Straßenfasnachter 

15 Bad Herrenalber Klosterdamönen e.V
16 Verein zur Förderung des Eistreff Waldbronn e.V.
17 Waldbronner Hexen

18
FC Busenbach

JUGEND 

19
FC Busenbach

DAMEN –FIT FOR FUN-GRUPPE

20 Durlacher Mondhexen
21 Durstige Wölfe
22 Pfortzer Windhexen / Maximiliansau
23 D’Redder Icebär‘n
24 Sumpfkraischerhexe e.V.
25 Musikverein Edelweiß Busenbach
26 TV Busenbach 1905 e.V.
27 Weierer Primaffen

28 Rheinstettener Tresenathleten (Weirer Geisböcke)

29 Rheinstettener Hopfendrescher
30 FT Forchheim
31 PSR (Party Sektion Rheinstetten)
32 ALB - AuerLausbuben
33 Rheinstettener Faschings-Raketen
34 Rheinstettener-Faschings-Chaoten 
35 ThekenSportler 2011
36 TSV 05 Reichenbach

Aufstellung
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Der Saal war beim Frauenfasching der Katholischen bis auf 
den letzten Platz besetzt.

Das zeigten die katholischen Frauen gleich bei ihrem Einmarsch 
in den vollbesetzten Saal im Ernst-Kneis-Pfarrzentrum. Beide Ter-
mine waren ausverkauft. Als charmante Wahrsagerin begrüßte 
Nicole Siegwart und führte mit ihrer Glaskugel durchs Programm.
Zum Auftakt fanden sich dann Iris Anderer und Katharina Lind-
ner als Gaukler auf der Bühne, mit einem einladenden Tanz.
Herkules (Christel Bonsignore) zeigte als Marionettenspieler viel 
Gefühl, hatte aber seine liebe Not mit seiner widerspenstigen 
„Marionette“ Ilse Weber. Nein, die Marionette wurde nicht in den 
Schrank gehängt, denn Elisabeth Anderer brauchte sie für ihren 
Seiltanz. Natürlich ging das mit viel Gebabbel.
Auf dem Jahrmarkt durfte das Entenangeln nicht fehlen. Marianne 
Müller und Elfriede Strack als Angler hatten aber kein Glück. Die 
Entchen (Angelika Grosse, Edith Becker, Geraldine Ganter, Gundi 
Bechtel, Heike Heuer, Katharina Lindner, Margrit Kuderer, Michae-
la Masino) tanzten flott und konnten den Angelhaken erfolgreich 
ausweichen.
Hermann (Birgit Rupp) hatte den Arm gebrochen und musste sich 
von seiner Frau Theres (Julia Dürr) zur Frauenfasenacht fahren 
lassen. Theres als vorsichtige Fahrerin kannte den fünften Gang 
nur als Rückwärtsgang und brachte ihren Beifahrer in der Ein-
bahnstraße zum Schwitzen.
Katja Feißt mit Ihren Kolleginnen Gundi Bechtel, Nicole Siegwart, 
Susanne Öchsner und Uschi Seifert vom Pfarrbüro waren da ja 
mit KI schon weit voraus. Aber leider scheiterte die Katholische 
Intelligenz schon beim Telefonieren. Bis alle ehemaligen Pfarreien, 
in der neuen Pfarrei St. Martin zusammen gefasst, aufgezählt wa-
ren, hatte der Anrufer schon aufgelegt. Probleme der Frauenfrage 
und zum Priestermangel könnte man wohl besser mit Karnevalis-
tischer Intelligenz lösen.
Balduin (Margitta Kappler), sehr schick, kam zum Jahrmarktwirt. 
Adelheid (Elke Kunz), die Bedienung, brachte ihm gleich ein Bier. 
Auch Herkules (Christel) stärkte sich und nutzte die Gelegenheit, 
die schöne Kunigunde (Ilse) zu treffen. Als drei von der Geisterbahn 
(Elfriede Strack, Ute Thimm, Elisabeth Anderer) eintrudelten, wurde 
es Balduin langsam ungemütlich, weil niemand etwas von seinem 

Rendez-vouz erfahren sollte. Als dann Charissima (Anja Maucher) 
auftauchte, waren alle begeistert. Als Vegetarierin, die kein Bier 
trinkt, schlug sie den Liebessuchenden aber schnell in die Flucht.
Was ein Glück, dass unser Musiker Franz Roth seine Faschings-
Auszeit für unsere Frauen unterbrochen hatte und ausgiebige 
Schunkelrunden spielte. Ohne seine musikalische Begleitung 
wäre die Frauenfasenacht wie ein Jahrmarkt ohne Karussell.
Nepomuk Müller (Andrea Tretter) wurde wegen Wegelagerei zum 
Tod durch die Axt verurteilt. Henker (Susanne Öchsner) und Rich-
ter (Claudia Schall) gewährten ihm einen letzten Wunsch. Sei-
ner Hinrichtung wollte er sehenden Auges zuschauen. Katrin als 
schusseliger Gerichtsdiener konnte „des Äxschtle“ nicht finden: „ 
Bei Willibald wär` des nett passiert“ und so fand kurzerhand eine 
Begnadigung statt.
Fräulein Leila (Marianne) bekam Besuch von Hermann und The-
res. Gut investierte 200 € brachten Hermann wieder mal ins 
Schwitzen, aber seine Gattin bestand auf Antworten. Leider sah 
die Wahrsagerin die Vergangenheit, in der sich Hermann den Arm 
bei einem feuchtfröhlichen Herrenausflug gebrochen hatte. Urlaub 
am Meer erfüllte sich auch nicht, der Kurparksee in der Wohlfühl-
gemeinde musste reichen, ebenso die preiswerten Töpfe zum 
Siebzigsten. Wie da wohl die Heimfahrt wurde?
Erna (Katrin) die Popcorn-Frau hatte sich bei Bürgermeister 
Christian Stalf im Rathaus beworben – leider ohne Erfolg. Als die 
schlanke schicke Anja vorbei schlenderte, erwachte Ernas Frust. 
Aber Ihre Freundin Gertrud von der Geisterbahnkasse (Gesine 
Schwab) meinte bei Figurproblemen: „Einfach den Bauchnabel 
auf den Rücken malen, schon ist der Bauch schön flach.“
Amina (Andrea) am Süßigkeitenstand bekam Besuch von zwei 
Kindern (Ilse, Ute) mit vielen Fragen. „Wenn Olivenöl tatsächlich 
aus Oliven gemacht wird, woraus wird dann Babyöl gemacht?“ 
Leider konnte sie die Fragen nicht beantworten und verwies auf 
Pfarrer Ret: „der weiß vielleicht wie`s geht“.
Dann mussten Pfarrer Ret und Bürgermeister Stalf persönlich auf 
die Bühne, um bei „Hau den Lukas“ und „Bälle werfen“ gegen-
einander anzutreten.
Lokusfrau Petra Müller-Vogel (Elke Kunz) freute sich, weil auf 
dem Jahrmarkt viel los war: „oiner rechts, oiner links, ja bei mir 
da stinkt`s“. Sogar beim Klopapier hatte der „Gast“ die Wahl, ob 
schwarz, rot, grün oder gelb auch für den Gemeinderat war Aus-
wahl dabei. Den Besuchern (Ilse, Ute) knöpfte sie gnadenlos den 
„Fuffziger“ ab.
Birgit, Gesine, Geraldine, Iris, Katharina, Katrin, Margitta, Mari-
anne, Rebecca Grapp und Sheila Weber machten einen tänzeri-
schen Streifzug über den Jahrmarkt. Kettenkarussell, Achterbahn 
und Riesenrad waren fantastisch umgesetzte Stationen beim Tanz 
zum Abschluss.
Im großen Finale kamen dann noch einmal alle Akteure auf die 
Bühne und verabschiedeten sich mit viel Schwung. Der Auffor-
derung: „Steh auf, mach laut..“ folgte auch das begeisterte Pub-
likum. Ein ganz herzlicher Dank ging an alle Helfer auf und hinter 
der Bühne, ans Küchenteam und den Hausmeister. (Text Michaela 
Masino)

Auf dem Jahrmarkt ist was los,  
die Stimmung bei der Frauenfasenacht ist riesengroß

Auf Freiersfüßen mit ungebetenen Gästen... 
 Foto: Mirjam Bartberger

Großes Finale zum Schluss: Die Akteurinnen haben den 
Frauenfasching zu einem vollen Erfolg werden lassen.
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Seit 33 Jahren in der Bütt: Vincenz alias Achim Waible

Passend zum 150. Geburtstag der Concordia fand am vergan-
genen Samstag im Kurhaus unter dem Motto „Concordia feiert 
– 150 Jahr“ die diesjährige erste Prunksitzung des Vereins statt. 
Sitzungspräsident Achim Waible, zeitweise vertreten durch Har-
ry Reiser, führte dabei gewohnt souverän durch das abwechs-
lungsreiche Programm. Bereits beim Mottolied, gesungen von 
„The Mottos“, wurden die Besucher auf einen stimmungsvollen 
Abend eingeschworen. Stimmungsvoll war auch der Auftritt des 
Narrenchores unter der Leitung von Christian Seitz, der wieder 
gekonnt die musikalische Begleitung des kompletten Abendpro-
gramms übernahm. Der Narrenchor nahm das Jubiläum des Ver-
eins zum Anlass, neben aktuellen Themen wie der Zukunft der 
Waldbronner Festhalle auch Lieder aus früheren Jahren noch-
mals eindrucksvoll zu präsentieren. So durften die Probleme 
beim Zusammenschluss der Waldbronner Gemeinden ebenso 
wenig fehlen wie die Bohrung nach Thermalwasser. Gänsehaut 
pur war dann beim Schlusslied „Goodbye, Adios, auf Wieder-
sehen“ angesagt, das Erinnerungen an viele Prunksitzungen 
weckte. Es wurde aber nicht nur gesungen und geschunkelt. 
Was wäre eine Concordia-Prunksitzung ohne ihre Tanzgarden 
mit ihren begeisternden Auftritten? 

 
Jubiläumstanz der Rot-Grünen-Funken.

Mit ausgefeilten Choreografien, beeindruckenden Showelemen-
ten und tollen Kostümen rissen die vielen Aktiven dieser Garden 
das Publikum förmlich von den Sitzen. So sorgten zu Beginn 
das Tanzmariechen Vianne Kunz, trainiert von Petra Becker, mit 
sensationellen akrobatischen Elementen und die von Vianne 
Kunz selbst geleitete Concordia-Kindergarde mit dem Kinder-
marsch gleich für eine tolle Stimmung im Saal. Ein besonderer 
Augenschmaus war wieder der temperamentvolle Marschtanz 
der Hauptgarde, der Rot-Grünen Funken (Leitung Elena Wai-
ble). Die Showtanzgruppen verzauberten das Publikum bei ihren 
Tänzen mit außergewöhnlichen Themen. So präsentierte sich 
der Tanznachwuchs, die Concordia Kindergarde (Leitung Isabel-
la Hammer) als zauberhafte „Seeräuberbande“. Die Aktiven der 
Jugendgarde (Leitung Luisa Allion) haben als Formel-1-Pilotin-
nen bei ihrem Showtanz so richtig Gas gegeben. Das Leben der 
Wikinger wurde tänzerisch dargestellt von der Concordia-Frau-
engarde, deren Leitung Nicole Neusesser hatte. Nach 34 erfolg-

reichen Jahren als Tänzerin, Trainerin und Leiterin verschiedener 
Tanzgruppen wurde Nicole Neusesser als Chefin dieser Gruppe 
gebührend verabschiedet. Mit einer Hommage an Tina Turner 
verzauberten die Rot-Grünen Funken unter der Leitung von Kri-
stina Becker zu später Stunde die Besucher mit einem weiteren 
showtänzerischen Highlight. Kristina Becker war es auch, die 
zusammen mit Elena Waible für einen ganz besonderen Höhe-
punkt sorgte. Die beiden haben es anlässlich des Bestehens der 
Rot-Grünen Funken seit „närrischen“ 55 Jahren geschafft, einen 
Tanz mit aktuellen und ehemaligen Tänzerinnen und Tänzern 
dieser Gruppe zu organisieren und einzustudieren. Das Publi-
kum konnte sich davon überzeugen, dass die früheren Aktiven 
beim beeindruckenden Jubiläumstanz nichts verlernt haben. 
Bleiben noch die obligatorischen Büttenreden, ohne die eine 
Concordia-Fastnacht undenkbar wäre. Den Beginn machte mit 
Norbert Ried als Mitglied eines Fastnachtskomitees ein Routini-
er der Concordia-Fastnacht. Er hatte so manches zu berichten, 
unter anderem über eine Gerichtsverhandlung („Weil i heb zwei 
Schwoba umgfahre“) und über sein neu gebautes Haus, das 
eingestürzt ist („ich bin blos froh, dass ma die 60 Sack Zement 
net a noch verschafft hen, die wäre jetzt a fort“). Auch Susanne 
Suse Blesinger alias Roswitha Rosa Schrill hatte wieder zu allem 
ihre Meinung, die sie gekonnt und ihrem Namen entsprechend 
schrill in Reimform auf den Punkt brachte. Von der Wiederwahl 
Donald Trumps („Bis zum Schluss heb ich denkt, dass die Amis 
viel von Recht und Ordnung halte – doch jetzt lasse se ihr Land 
von ‘nem verurteilte Straftäter verwalte“) bis hin zur Sparpolitik 
der Gemeinde – sie sparte kein Thema aus. Mirko Gremsperger 
als Gustel konnte so einige Anekdoten aus seinem jungen Le-
ben erzählen. So berichtete er nicht nur über die Teilnahme an 
einem Knigge-Kurs. Auch einen Hosenkauf seines Vaters mach-
te er zum Thema („Die letzte Hose ist es, die passt, wackelt und 
hat Luft. Dann hab ich zu ihm gsagt: Vadder die muss passen, 
mit der simma gekomme“). Fehlen durfte auch nicht Apolonia 
Donnerkrach, die Bauersfrau aus Reichenbach, dargestellt von 
Gaby Horatschek, die über Erlebnisse bei einer Kreuzfahrt mit 
„ihrem Otto“ berichtete („Ich häb ma extra en neue Hut kaaft“). 
Bereits vor der Reise musste sie ihrer gehässigen Nachbarin 
(„Dei Otto weiß ja garnet wie ma sich uff some Kreuzfahrtschiff 
benehme muss“) die Leviten lesen. Dann war da noch der Vin-
cenz, wer kennt ihn nicht, dieses Concordia-Fastnachts-Urge-
stein in Person von Achim Waible, auf den schon alle gewartet 
haben („Gudde Nowed, do binne widder, henn da scho gwade 
uff me?“). Was dieser wieder in seiner unnachahmlichen Art über 
seine Alma und alle möglichen anderen Dinge so alles rausge-
hauen hat, das war schon unglaublich. Bereits 33 Kampagnen 
gelingt es dem Vincenz schon, den Kurhaussaal mit seinen Er-
zählungen zum Kochen zu bringen.
Die Veranstaltung wird am kommenden Samstag um 19.33 
Uhr nochmals in voller Länge über die Kurhausbühne ge-
hen. Für Kurzentschlossene gibt es noch Karten bei IMPULS 
Waldbronn in der Pforzheimer Str. 32 und an der Abendkasse.
(Text Friedhelm Becker)

 
Das große Finale auf der Bühne des Kurhauses. 
 Foto: GV Concordia Reichenbach

Partystimmung bei der Concordia-Fastnacht
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INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; 
wird vorrangig bearbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 06.03.
1,1-cbm-Container: 28.02.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 27.02.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 07.03.
Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz Festhalle)
19.03. von 15.10 bis 16.10 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
18.03. von 8 bis 9 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
18.03. von 9.15 bis 9.45 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
22.03.2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot
Nächster Termin vorauss. 05.04.2025 (von 9 bis 12 Uhr)
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund 
hat neue Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest 
0800-3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb  
der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711/96589700 oder docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online
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Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

Bundestagswahl 2025 23.02.2025
Gemeinde Waldbronn

Erststimmen
Anzahl Prozent

Wahlberechtigte 9.944 ---
Wähler/-innen 8.668 87,17 %
ungültige Stimmen 86 0,99 %
gültige Stimmen 8.582 99,01 %

Anzahl Prozent
Zippelius, CDU 3.644 42,46 %
Hussain, SPD 1.231 14,34 %
Grässer, GRÜNE 1.365 15,91 %
Weber, FDP 348 4,05 %
Möckel, AfD 1.175 13,69 %
Creutzmann, Die Linke 410 4,78 %
Stoll, FREIE WÄHLER 180 2,10 %
Schulz, Die PARTEI 102 1,19 %
Mexner, Volt 127 1,48 %

Zweitstimmen
Anzahl Prozent

Wahlberechtigte 9.944 ---
Wähler/-innen 8.668 87,17 %
ungültige Stimmen 45 0,52 %
gültige Stimmen 8.623 99,48 %

Anzahl Prozent
CDU 3.169 36,75 %
SPD 1.225 14,21 %
GRÜNE 1.406 16,31 %
FDP 508 5,89 %
AfD 1.218 14,13 %
Die Linke 490 5,68 %
dieBasis 31 0,36 %
FREIE WÄHLER 83 0,96 %
Tierschutzpartei 72 0,83 %
Die PARTEI 42 0,49 %

Anzahl Prozent
Volt 88 1,02 %
ÖDP 13 0,15 %
Bündnis C 17 0,20 %
MLPD 1 0,01 %
BÜNDNIS DEUTSCHLAND 4 0,05 %
BSW 256 2,97 %
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Amtlicher Teil

Standesamt und Friedhofsverwaltung
Aufgrund einer Fortbildung entfällt die Sprechstunde am 

Mittwoch, den 12.03.2025.

Wir bitten um Beachtung.

An alle Wasserabnehmer
Wir machen darauf aufmerksam, dass die 1. Abschlags-
zahlung 2025 für

Wasser- und Abwassergebühren
am 28.02.2025 fällig ist.

Allgemeiner Hinweis:
Wir bitten alle Hauseigentümer, den Wasserzählerstand 
regelmäßig zu überprüfen, damit eventuelle Abweichun-
gen (z.B. erheblicher Mehrverbrauch) sofort festgestellt 
und entsprechende Maßnahmen getroffen werden kön-
nen.
Änderungen der Eigentumsverhältnisse bitten wir um-
gehend mitzuteilen. Um eine ordnungsgemäße Abrech-
nung erstellen zu können, brauchen wir den Übergabe-
zeitpunkt und den Zählerstand der Hauptwasseruhr.

Tel.: 07243/609-211
E-Mail: s.brinkmann@waldbronn.de

Landratsamt Karlsruhe 
Kommunal- und Prüfungsamt

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Gemeinde  
Waldbronn für das Haushaltsjahr 2025 und  
Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Wasserversorgung  
für das Wirtschaftsjahr 2025
Sehr geehrte Damen und Herren,
gemäß§ 121 Abs. 2 Gemeindeordnung (GemO) wird die Gesetz-
mäßigkeit der vom Gemeinderat am 18.12.2024 beschlossenen 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Gemeinde Waldbronn 
für das Haushaltsjahr 2025 bestätigt. Ausgenommen hiervon ist 
die Finanzplanung der Gemeinde Waldbronn (siehe Bemerkun-
gen zum Haushaltsplan Ziffer 3).
Der in der Haushaltssatzung vorgesehene Gesamtbetrag der 
Kreditaufnahmen in Höhe von 4.139.300 € wird nicht genehmigt 
(siehe Bemerkungen zum Haushaltsplan Ziffer 2).
Im Hinblick auf die Sicherstellung der stetigen Aufgabenerfül-
lung und dauerhaften Leistungsfähigkeit hat die Gemeinde das 
Haushaltssicherungskonzept fortzuschreiben. Das Landratsamt 
ist über die aktuelle Entwicklung des Haushalts und den Stand 
des Haushaltssicherungskonzeptes bis zum 30.09.2025 zu un-
terrichten (siehe Bemerkungen zum Haushaltsplan Ziffer 4).
Die Gesetzmäßigkeit des vom Gemeinderat am 18.12.2024 ge-
fassten Beschlusses über die Fest stellung des Wirtschaftsplans 
des Eigenbetriebs „Wasserversorgung“ wird nach § 121 Abs. 2 
GemO bestätigt.
Gleichzeitig wird gemäß § 12 Abs. 4 EigBG. i. V. m. § 89 Abs. 3 
GemO die Aufnahme von Kassenkre diten im Rahmen des Wirt-
schaftsplans bis zum Höchstbetrag von 500.000 € genehmigt.
Hinsichtlich der öffentlichen Bekanntmachung der Haushalts-
satzung wird auf § 81 Abs. 3 GemO verwiesen.

Zur Haushaltssatzung mit Haushaltsplan wird Folgendes 
bemerkt:
1. Der Gemeinde gelingt es nach der uns vorliegenden Haus-

haltsplanung wiederholt nicht, den erforderlichen Ressour-
cenverbrauch im Haushaltsjahr 2025 und in der mittelfristigen 
Finanz planung im Gesamtergebnishaushalt zu erwirtschaf-
ten. Insgesamt ergeben sich geplante Fehl beträge von rd. 

17,1 Mio. €. Ein Haushaltsausgleich nach § 80 Abs. 2 GemO 
wird insoweit nicht erreicht. Die dauernde Leistungsfähigkeit 
der Gemeinde Waldbronn ist vor diesem Hintergrund nicht 
gewährleistet.

2. Gem. § 87 Abs. 1 GemO dürfen Kredite nur unter den Vo-
raussetzungen des § 78 Abs. 3 GemO für Investitionen, 
Investitionsfördermaßnahmen und zur Umschuldung auf-
genommen werden. Die Zulässigkeit einer Kreditaufnahme 
bedingt, dass eine andere Finanzierung nicht möglich oder 
wirtschaftlich unzweckmäßig ist. Die Gemeinde erwirtschaf-
tet laut der vorgelegten Pla nung im Jahr 2025 einen Zah-
lungsmittelüberschuss des Ergebnishaushalts von 6.837.800 
€. Unter Berücksichtigung des Zahlungsmittelüberschusses 
sind ausreichende Mittel zur Finanzie rung der im Haushalts-
jahr geplanten Investitionen vorhanden. Damit sind die Vor-
aussetzungen des § 78 Abs. 3 GemO nicht erfüllt.

 In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass aus 
den genannten Gründen auch im Jahr 2026 ein Teilbetrag 
der geplanten Darlehensaufnahmen in Höhe von 1.786.400 
€ nicht genehmigungsfähig ist.

3. Unter Berücksichtigung der nicht genehmigungsfähigen 
Kreditaufnahmen (siehe Ziffer 2) weist die Gemeinde ent-
sprechend der vorgelegten Liquiditäts- und Finanzplanung 
im Haushaltsjahr 2027 einen negativen Liquiditätsbestand 
aus. Damit sind ab dem Jahr 2027 die Voraussetzungen des 
§ 89 Abs. 1 GemO nicht mehr erfüllt. Entgegen den gesetz-
lichen Bestimmungen ist die Verfügbarkeit liquider Mittel für 
eine rechtzeitige Leistung der Auszahlungen nicht sicherge-
stellt. Ein Teil der vorgesehenen Auszahlungen muss unzu-
lässigerweise durch Kassenkredite finanziert werden.

 Aus genannten Gründen liegt ab dem Haushaltsjahr 2027 
kein gesetzmäßiger Haushalt vor. Die vorliegende Finanzpla-
nung wird daher von der Bestätigung der Gesetzmäßigkeit 
ausgenommen. Sie kann für die in den kommenden Finanz-
planungsjahren vorgesehenen Kreditaufnah men unter dem 
Gesichtspunkt einer geordneten Haushaltswirtschaft nicht 
Grundlage für eine Genehmigung nach § 87 Abs. 2 GemO 
sein.

 Die Gemeinde hat im Rahmen ihrer Liquiditätsplanung da-
für zu sorgen, dass die Sicherstellung der Zahlungsfähigkeit 
gewährleistet ist. Eine Fortschreibung des Konsolidierungs-
konzeptes ist daher auch aus diesem Grund unerlässlich.

4. Aufgrund der finanziellen Lage und der schon seit vielen Jah-
ren vorhandenen strukturellen Defizite hatten wir die Gemein-
de Waldbronn bereits im Jahr 2017 aufgefordert, Maßnahmen 
zur Konsolidierung ihres Haushalts anzugehen. Nachhaltige 
Ergebnisse konnten bisher nicht erzielt werden. Deshalb ha-
ben wir zuletzt in unseren Haushaltsverfügungen der Jahre 
2023 und 2024 darauf hingewirkt, dass die Gemeinde im Inte-
resse einer nachhaltigen Sicherung der stetigen Aufgabener-
füllung weitere Maßnahmen zur Haushaltssicherung in Angriff 
nimmt mit dem Ziel, das ordentliche Ergebnis auszugleichen. 
Die seitdem von der Gemeinde getroffenen Maßnahmen sind 
unter Berücksichtigung des bisherigen Haushaltsvollzugs bei 
Weitem nicht ausreichend, um vorhandene und künftige De-
fizite nachhaltig zu reduzieren und die nach § 89 Abs. 1 GemO 
erforderlichen liquiden Mittel bereitzustellen.

 Zur Herstellung des gesetzlich geforderten Haushaltsaus-
gleichs für das Haushaltsjahr 2025 und künftiger Jahre, 
zur Sicherstellung der stetigen Aufgabenerfüllung und zur 
Bereitstellung der benötigten liquiden Mittel sind deshalb 
wirksame Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung wei-
terhin zwingend erforderlich. Dabei sind insbesondere die 
konsumtiven Aufwendungen unter kritischer Überprüfung 
der Freiwilligkeitsleistungen umgehend auf den Prüfstand 
zu stel len, Standards zu hinterfragen, vorhandene Einspar-
möglichkeiten zu nutzen und die Ertragsmöglichkeiten bei 
Gebühren, Entgelten und Steuern angemessen auszuschöp-
fen. Darüber hin aus hat die Gemeinde ihre Investitionen auf 
ihre Notwendigkeit hin zu untersuchen und entsprechend zu 
priorisieren.

  Das fortgeschriebene Haushaltssicherungskonzept ist uns 
bis zum 30.09.2025 vorzulegen.

Mit freundlichen Grüßen
gez.
Joachim Schöffler
Amtsleiter
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FAQ Grundsteuer 2025 Gemeinde Waldbronn
Wie kann ich überprüfen, ob die Grundsteuer richtig be-
rechnet wurde?
-  Beispiel: Wohnhaus auf einem 500 m² Grundstück, Bo-

denrichtwert 500 €
Der im Grundsteuerbescheid festgesetzte Grundsteuerbetrag 
ergibt sich aus einem dreistufigen Verfahren:
1.)  Grundsteuerwert (Zuständigkeit Finanzamt): 

Grundstücksfläche x Bodenrichtwert
2.)  Grundsteuermessbetrag (Zuständigkeit Finanzamt): 

Grundsteuerwert x Steuermesszahl 1,3 Promille  
(bei Wohnzwecken 0,91 Promille)

3.)  Grundsteuer (Zuständigkeit Gemeinde): 
Grundsteuermessbetrag x Hebesatz

Berechnung für das Beispiel:
1.) 500 m² x 500 € = 250.000
2.) 250.000 x 0,00091= 227,50 €
3.) 227,50 € x 2,31 = 525,53 €
Sollten Sie Fehler feststellen, wenden Sie sich bitte an die im 
jeweiligen Berechnungsschritt 1.) bis 3.) oben angegebene zu-
ständige Stelle.

Warum wird mein Grundstück als bebaubares Grundstück ein-
gestuft? Da steht doch kein Gebäude drauf. / Ich nutze das 
Grundstück als Garten. / Da steht lediglich eine Scheune drauf.
Alleine die Nutzung als Gartenfläche sagt noch nichts darüber 
aus, inwieweit die Fläche Bauland ist. In bebauten Gebieten 
zählen i. d. R. auch nicht bebaubare Grundstücksflächen (z. 
B. Ziergärten bei Einfamilienhausgrundstücken) zum Bauland.

Warum beträgt der Bodenrichtwert für mein Grundstück 
XXX Euro je Quadratmeter?
Die Bodenrichtwerte werden durch den gemeinsamen Gutach-
terausschuss Ettlingen (https://www.ettlingen.de/gutachter-
ausschuss) festgelegt. In der Datenbank BORIS-BW können 
diese abgerufen werden: https://www.gutachterausschuesse-
bw.de/borisbw/?app=boris_bw_gstb&lang=de

Warum ist die Grundsteuer für mein Grundstück ab 2025 
plötzlich viel höher als für 2024?
Das Bundesverfassungsgericht hat in seinem Urteil festge-
stellt, dass die bisherige Bemessung der Grundsteuer nicht 
verfassungsgemäß war, daher wurde eine Neuregelung der 
Grundsteuer erforderlich. Dabei kann es teilweise zu deut-
lichen „Belastungsverschiebungen“ im Vergleich zu der bis-
herigen Rechtslage sowie zwischen den einzelnen Nutzungen 
und örtlichen Lagen der Grundstücke kommen. Deshalb gibt 
es Grundstücke, für die ab dem Jahr 2025 mehr Grundsteuer 
als bisher zu bezahlen ist, und Grundstücke, für die weniger als 
bisher zu bezahlen ist. Belastungsverschiebungen treten als 
Konsequenz aus der Umsetzung des Bundesverfassungsge-
richtsurteils auf. Die dadurch notwendige Grundsteuerreform 
musste zwangsläufig zu Belastungsverschiebungen führen. 
Eine Nachfolgeregelung, welche darauf abgezielt hätte, ge-
nau die bisherigen Ergebnisse in der Steuerbelastung eines 
jeden einzelnen Steuerpflichtigen nachzubilden, wäre abseh-
bar wiederum rechtswidrig gewesen. Der Landesgesetzgeber 
in Baden-Württemberg hat sich zudem im Zuge der Grund-
steuerreform dafür entschieden, dass für die Höhe der Grund-
steuer in Baden-Württemberg ab 2025 nur noch der Boden-
wert ausschlaggebend sein soll. Bis 2024 waren der Wert des 
Gebäudes und der Bodenwert ausschlaggebend für die Höhe 
der Grundsteuer. Auch dadurch entstehen ab 2025 erhebliche 
Belastungsverschiebungen. Die Gemeinde und das Finanzamt 
haben darauf keinen Einfluss.

Ich habe gegen den Grundsteuerbescheid der Gemeinde 
Widerspruch eingelegt.
Bei einem Widerspruch gegen den Grundsteuerbescheid der 
Gemeinde wird lediglich geprüft, ob die Gemeinde den Grund-
lagenbescheid des Finanzamts über den Grundsteuermessbe-
trag korrekt mit dem Hebesatz multipliziert und einen formal 
korrekten Grundsteuerbescheid erstellt hat. Ihr Widerspruch 
gegen den Bescheid der Gemeinde hat keine aufschiebende 
Wirkung. Das bedeutet, dass die Grundsteuer wie auf dem 
Bescheid angedruckt fällig wird. Wird die Grundsteuer nicht 
fristgerecht bezahlt, werden Mahngebühren und Säumniszu-
schläge erhoben. Sollte die Zahlung über einen längeren Zeit-
raum nicht erfolgen, ist es Aufgabe der Gemeindekasse, Bei-
treibungsmaßnahmen einzuleiten.

Ein Widerspruch bedarf der Schriftform und kann daher 
nicht per E-Mail eingereicht werden.
Bitte beachten Sie zudem:
Der Einspruch gegen die Festsetzung des Grundsteuerwerts 
bzw. Grundsteuermessbetrags ist ausschließlich beim Finanz-
amt einzulegen. Die Gemeinde ist bei der Festsetzung der 
Grundsteuer an den Grundsteuermessbescheid gebunden. 
Aus diesem Grund ist es erforderlich, dass Sie die Änderung 
beim Finanzamt beantragen. Sollten Sie dies bereits getan ha-
ben, brauchen Sie nichts Weiteres zu tun, da die Gemeinde 
mögliche Änderungen des Grundsteuermessbetrags durch 
das Finanzamt für den Grundsteuerbescheid zwingend be-
rücksichtigen muss.
Auch ein Einspruch beim Finanzamt entbindet nicht von der 
Verpflichtung, die Grundsteuer zu bezahlen. Soweit ein Ein-
spruch gegen den Grundsteuermessbescheid erfolgreich ist, 
ändert die Gemeinde in Folge den Grundsteuerbescheid und 
erstattet die zu viel gezahlte Grundsteuer zurück.

Bitte lassen Sie mir eine Eingangsbestätigung zu meinem 
Widerspruch zukommen.
Die Gemeinde wird keine Eingangsbestätigungen über Wider-
sprüche verschicken.
Wie oben ausgeführt wird bei einem Widerspruch gegen den 
Grundsteuerbescheid der Gemeinde inhaltlich lediglich ge-
prüft, ob die Gemeinde den Grundsteuermessbetrag korrekt 
mit dem örtlichen Hebesatz multipliziert hat.
Können wir als Gemeindeverwaltung Ihrem Widerspruch nicht 
abhelfen (=entsprechen), müssen wir Ihren Widerspruch an die 
zuständige Widerspruchsbehörde weiterleiten. Das teilen wir 
Ihnen schriftlich mit und räumen Ihnen die Möglichkeit ein, den 
Widerspruch gegenüber der Gemeinde schriftlich zurückzuneh-
men. Sollten Sie Ihren Widerspruch nicht bis zum genannten Da-
tum schriftlich gegenüber der Gemeinde zurücknehmen, werden 
wir diesen an die zuständige Widerspruchsbehörde weiterleiten. 
Diese wird dann über Ihren Widerspruch entscheiden. Sollte die 
Widerspruchsbehörde Ihren Widerspruch gegen die Festsetzung 
der Grundsteuer durch einen sogenannten Widerspruchsbe-
scheid zurückweisen, entstehen Ihnen dafür Gebühren.

Ich widerrufe mein SEPA-Lastmandat!
Wenn Sie Ihr SEPA-Lastschriftmandat widerrufen, darf die Ge-
meinde die Grundsteuer zur Fälligkeit nicht mehr von Ihrem 
Konto abbuchen. Sie müssen dann selbst daran denken, die 
Grundsteuer fristgerecht zu überweisen / zu bezahlen. Wie oben 
bereits ausgeführt hat ein Widerspruch gegen den Grundsteuer-
bescheid bzw. ein Einspruch gegen den Grundsteuermessbe-
tragsbescheid bzw. Grundsteuerwertbescheid des Finanzamts 
keine aufschiebende Wirkung. Das heißt, die Grundsteuer ist zu 
den im Bescheid angedruckten Terminen zur Zahlung fällig.

In meinem Grundsteuerwert/-messbescheid vom Finanz-
amt ist ein Fehler. Ich habe das Finanzamt informiert und 
bekomme in den nächsten Wochen einen geänderten Be-
scheid. Muss ich die falsch ermittelte Grundsteuer trotz-
dem zahlen?
Ja. Ein Einspruch/Änderungsantrag beim Finanzamt entbin-
det nicht von der Verpflichtung, die Grundsteuer zu bezahlen. 
Soweit ein Einspruch gegen den Grundsteuermessbescheid 
erfolgreich ist, ändert die Gemeinde in Folge den Grundsteuer-
bescheid und erstattet die zu viel gezahlte Grundsteuer zurück.

Warum habe ich den Grundsteuerbescheid erhalten (und 
nicht meine Miteigentümer/Miterben)?
Wird der Steuergegenstand mehreren Personen zugerechnet, 
so sind diese Personen nach § 10 Abs. 2 LGrStG sogenann-
te Gesamtschuldner. Das bedeutet, dass es ausreicht, wenn 
die Gemeinde den Bescheid an einen der Gesamtschuldner 
bekanntgibt und von diesem das Bezahlen des gesamten Be-
trags verlangt. Das hält den Verwaltungsaufwand möglichst 
gering. (Wie sich die Gesamtschuldner untereinander über eine 
Verteilung des Zahlbetrags einigen, obliegt diesen.)

Ich habe mein Grundstück verkauft. Warum bekomme ich 
trotzdem einen Grundsteuerbescheid?
Für den Grundsteuerbescheid sind die Eigentumsverhältnisse 
zu Beginn des Kalenderjahres maßgeblich. Das bedeutet, dass 
Sie für das laufende Kalenderjahr Steuerschuldner und somit 
zahlungspflichtig gegenüber der Gemeinde sind. Der neue Ei-
gentümer erhält einen Grundsteuerbescheid für das Folgejahr 
des Grundstücksverkaufs.
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Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
allein reisende Kinder
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für al-
lein reisende Kinder eine Zustimmungserklärung der Eltern 
(selbst entworfen) zum Grenzübertritt erforderlich ist.
Auf der Seite des ADAC kann diese auch ausgedruckt wer-
den.

Die Unterschriften beider Elternteile müssen beim Bürger-
büro unter Vorlage des Personalausweises geleistet und be-
glaubigt werden.

Wir bitten um Beachtung!

Das Bürgerbüro informiert:  
Die Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt.

Inhalt der Vorsorgemappe:
Die Begleitbroschüre
Informationen und Hilfen über Vorsorgemöglichkeiten, Fallbei-
spiele und Entscheidungshilfen, Fragen zu Sterbehilfe, zum Um-
gang mit den Formularen, Ratschläge, Tipps, Kontakte.

Die Vorsorgeverfügungen
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung
Notfallkärtchen

Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 7,00 EURO

Das Bürgerbüro informiert:  
Widerspruchsrecht gegen Daten- 
übermittlungen aus dem Melderegister  
gemäß dem Bundesmeldegesetz (BMG)
Das Gesetz lässt in bestimmten Fällen den Widerspruch gegen 
die Datenweitergabe an Dritte zu. Diese Übermittlungssperren 
werden auf Antrag eingetragen.

Datenübermittlung an Parteien, Wählergruppen u. a.  
bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Mel-
debehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten sogenannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen.
Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberech-
tigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern 
die Person verstorben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Per-
son oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur 
für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstim-
mung zu löschen oder zu vernichten.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner verpflichten, freiwilligen Wehrdienst als besonderes staats-
bürgerliches Engagement zu leisten. Zum Zweck der Übersen-
dung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden 
dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich 
bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Fa-
miliennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung auf-
geführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Re-
ligionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frü-
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften.
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das 
Staatsministerium.
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Abs. 2 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 80. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarin-
nen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum 
Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, 
die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten  
an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden.

Form des Widerspruchs
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgerbüro eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn –  
für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr 
eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-
Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.
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Informationen zur Asiatische Hornisse  
(Vespa velutina)
Die Asiatische Hornisse ist eine aus Südostasien stammende 
Hornisse, die sich seit 2014 auch in Baden-Württemberg stark 
ausbreitet. Die Asiatische Hornisse ist ein Nahrungsgeneralist. 
Arbeiterinnen ernähren sich vor allem von kohlenhydratreicher 
Nahrung wie z. B. Nektar oder Obst. Für die Larvenaufzucht wird 
proteinhaltige Nahrung benötigt, weshalb die Arbeiterinnen da-
für insbesondere fliegende Insektenarten erbeuten, die im Um-
feld des Nestes verfügbar sind. Im Spätsommer und Frühherbst 
können Honigbienen einen Großteil der Nahrung darstellen, 
was zur Schädigung von Bienenvölkern führen kann. Die Asiati-
sche Hornisse ist nach der EU-Verordnung (EU-VO) 1143/2014 
eine invasive gebietsfremde Art. In Deutschland unterliegt die 
Asiatische Hornisse einer Früherkennung gemäß Art. 16 EU-VO 
1143/2014, weshalb ihre Vorkommen in der frühen Phase der 
Invasion sofort beseitigt werden müssen. Entfernen Sie nie-
mals ein Nest selbst und versuchen Sie auch nicht dieses zu 
stören. Überlassen Sie dies immer den von den Behörden 
beauftragten Personen! Falls Sie ein Nest der Asiatischen Hor-
nisse entdecken, möchten wir Sie bitten dieses über die Melde-
plattform der Landesanstalt für Umwelt (LUBW) zu melden. Link: 
Asiatische Hornisse melden - Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg (https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-
und-landschaft/asiatische-hornisse-melden)

Merkmale
Das wichtigste Unterscheidungsmerkmal beim direkten Ver-
gleich der Asiatischen Hornisse mit der Heimischen Hornisse ist 
die Körperfärbung. Die Asiatische Hornisse ist kleiner und dunk-
ler als die Heimische Hornisse. Die schwarze Brust, die gelben 
Beinenden sowie der dunkle Hinterleib mit einer gelben Binde 
sind weitere charakteristische Bestimmungsmerkmale der Asia-
tischen Hornisse.
Die Heimische Hornisse ist etwas größer als die Asiatische Hor-
nisse, besitzt eine hellere Grundfärbung, einen schwarz-gelb 
gestreifter Hinterleib mit schwarzen Punkten sowie rotbraune 
Beine und Brust.

Nester
Die Asiatische Hornisse baut zwei Nester. Das im Frühjahr von 
der Königin gebaute, etwa Handballen große Gründungsnest 
(Primärnest) hängt meist in Schuppen oder Sträuchern, teils 
aber auch in Bodennähe. Die Filialnester (Sekundärnest) werden 
im Sommer gebaut und befinden sich meist in mehr als zehn 
Metern Höhe freihängend in Bäumen. Das Einflugloch befindet 
sich seitlich am Nest. Die Nester können bis zu einem Meter 
Höhe erreichen. Die Farbe ist immer eher bräunlich als grau. 
Graue Nester stammen niemals von Hornissen.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

„Spurensuche der großen Dichter links und rechts des 
Oberrheins“
Vortrag von Gerhard Jelinek am Dienstag, 11. März 2025
Sicher können sich die Teilnehmer unseres letztjährigen Jahres-
ausflugs an den „literarischen Spaziergang“ in Straßburg und 
die lebendigen und imposanten Eindrücke erinnern, die uns 
Gerhard Jelinek dabei vermittelt hat. Man wünschte sich hinter-
her, noch mehr zu erfahren, zum Beispiel von Goethes Ausritten 
nach Sesenheim zur Pfarrerstochter Friederike Brion. Es freut 
uns daher sehr, dass der jetzt in Oberkirch lebende ehemalige 
Deutsch- und Geschichtslehrer am Gymnasium Karlsbad zu uns 
kommt, um uns auf die „Spurensuche der großen Dichter und 
Denker links und rechts des Oberrheins“ mitzunehmen. Auch 
über seine Bücher ist Gerhard Jelinek als profunder Kenner des 
Lebens und Wirkens der Literaten in unserer oberrheinischen 
Region bekannt geworden. Auf seine Ausführungen darf man 
gespannt sein.

Der Vortrag mit Gerhard Jelinek findet am Dienstag, 11. März 
2025, um 15.00 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum, 
Goethestr. 8, statt. Dazu möchten wir sehr herzlich einladen. 
Gäste sind ebenfalls willkommen. Traditionell ist für Kaffee und 
Kuchen gesorgt.
Über Ihr Kommen freuen wir uns, bitten aber um Anmeldung 
unter snw.info@t-online.de oder Tel. 3439844.
Renate Bernhardt
SNW-Vorsitzende

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
• Fachtag Direktvermarktung 2025
• Die BigBand des Landratsamtes Karlsruhe spielt ein Bene-

fizkonzert für die Betroffenen der Überflutung in Gondels-
heim und Bruchsal. Der Abend steht im Zeichen des Dankes 
für die freiwilligen Helferinnen und Helfer

Rentenberatung und Rentenantragstellung  
für Waldbronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Feuerwehr versorgt Besucher des Faschingsumzugs  
mit Essen und Getränken
Auch in diesem Jahr ist die 
Feuerwehr wieder mit einem 
Stand beim großen Faschings-
umzug vertreten! Besuchen 
Sie uns am 04.03.2025 auf 
Höhe der Stuttgarter Straße 8, 
wo wir Sie mit leckeren Spei-
sen und erfrischenden Geträn-
ken versorgen.
Kommen Sie vorbei, genießen 
Sie die Faschingsstimmung 
und stärken Sie sich bei uns!
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Feuerwehr Waldbronn

 
 Foto: FW Waldbronn

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn
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Soziale Einrichtungen

Veranstaltungsprogramm der Frühen Hilfen  
für das Jahr 2025
Die Frühen Hilfen bieten von Januar bis November 2025 regel-
mäßig verschiedene kostenfreie Online- und Vor-Ort-Veranstal-
tungen für Familien aus dem Landkreis Karlsruhe mit Kindern 
von 0 bis 3 Jahren zu unterschiedlichen Themen und Uhrzeiten 
an.
Folgende Themen werden beispielsweise angeboten:
• Kindernotfallkurs
• Kindergeld und Kinderzuschlag
• Umgang mit Medien
• Ernährungsberatung
Eine Anmeldung über die Homepage der Frühen Hilfen ist ab 
sofort möglich.
Weitere Informationen zum Ablauf und zur Anmeldung finden 
Sie unter:
https://fruehehilfen.landkreis-karlsruhe.de/Veranstaltungen
Wollen Sie regelmäßig über weitere Themen und Angebote 
der Frühen Hilfen informiert werden?
Dann abonnieren Sie gerne unseren Newsletter unter:
www.landkreis-karlsruhe.de/frühe_hilfen

Sozialstation
Waldbronn, Albgaustraße 1, Tel. 572693
Unter dieser Nummer sind wir „rund um die Uhr“ erreichbar.
Sprechzeiten: von Mo. bis Fr. von 10 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung
Pflegenotruf/Rufbereitschaft Tel. 572693
Wir unterstützen Sie mit fachgerechter medizinisch-pflegeri-
scher Versorgung in allen Bereichen der häuslichen Pflege, wie 
z. B.:
• Injektionen, Verbände, Blutzuckerkontrollen, Infusionen, 

Schmerztherapie u. v. m.
• nach ärztlicher Verordnung
• Körperpflege
• Hauswirtschaft
• Beratung zu Pflege, Finanzierung usw.

Familienpflege
Wenn in einer Familie die Hausfrau und Mutter wegen Krank-
heit, Geburt eines Kindes, Erholungsurlaub usw. ausfällt, kann 
der Einsatz einer Familienpflegerin beim Caritasverband für den 
Landkreis Karlsruhe in Ettlingen, Tel. 07243 515-0, Handy 0176 
18788052, angefordert werden.

Anonyme Alkoholiker
Anonyme Alkoholiker stellen ihr gemeinsames Problem, ihre Ab-
hängigkeit und die Genesung vom Alkoholismus, in den Mittel-
punkt all ihrer Bemühungen. Ihr Hauptzweck ist, selbst nüchtern 
zu bleiben und durch ihr Beispiel den anderen den Weg aus dem 
Alkoholismus zu zeigen.
Sie erreichen die Anonymen Alkoholiker persönlich täglich von 
7.00 bis 23.00 Uhr über das Kontakttelefon 0721 19295.

Diakonisches Werk
Diakonisches Werk der evangelischen Kirchengemeinde Land-
kreis Karlsruhe, Pforzheimer Str. 31, Ettlingen, Tel. 07243 54950.
Sprechstunde: montags 9 – 12 Uhr, dienstags 14 – 16 Uhr, don-
nerstags 15 – 18 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung zu 
den Bürozeiten, Hausbesuche sind möglich.
• Familien- und Lebensberatung
• Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung
• Beratung für ältere Menschen
• Hospizdienst Ettlingen

Ambulanter Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Waldbronn
Unser Hospiztelefon 07243.93 83 200
E-Mail: info@hospizverein-kmw.de
Homepage: www.hospizverein-kmw.de

Hospiz Arista
Aufgenommen werden Menschen, die eine lebensbedrohliche 
Krankheit haben, bei der nach menschlichem Ermessen weder 
Heilung noch Stillstand zu erwarten ist. Das Hospiz soll als Zu-
hause eine Atmosphäre schaffen, damit unheilbar Kranke ihre 
letzte Lebenszeit als lebenswert empfinden. Das Hospiz Arista 

Informationen und
Rufnummern

Einwohner: Stand 31.01.2025
Reichenbach 6.013
Busenbach 5.763
Etzenrot 2.227
Gesamt 14.003

Wasserhärte
Busenbach und Reichenbach: Härtebereich 3/17 - 18° dH
Etzenrot: Härtebereich 2/11 - 12° dH

Schulen
Albert-Schweitzer-Schule Rei., Zwerstr. 15, Tel. 69505
Kernzeit + Hort Albert-Schweitzer-Schule, Tel. 5232409
Anne-Frank-Schule Bus., Schulstr. 15, Tel. 69603
Kernzeit + Hort Anne-Frank-Schule, Tel. 6529654
Waldschule Etzenrot, Neufeldstr. 3, Tel. 69779
Kernzeit Waldschule, Tel. 606901
Musikschule Waldbronn, Pforzheimer Str. 35
Volkshochschule Waldbronn, Stuttg. Str. 25a, Tel. 69091

Kindergärten
Kindergarten Schwalbennest, Oosstr. 2b, Tel. 63815
Kinderkrippe Villa Kinderbunt, Pforzh. Str. 35, Tel. 3431545
Kindergarten Don Bosco, A.-Schweitzer-Str. 24, Tel. 65755
Kindergarten St. Bernhard, Kirchstr. 19a, Tel. 1851371
Kindergarten St. Elisabeth, Tulpenstr. 22, Tel. 5232405
Kindergarten St. Josef, Kinderschulstr. 4a, Tel. 69780
Kindergarten Waldkleckse, Schulstr. 15, Tel. 2199412
Kindergarten WaldSchatz, Tulpenstraße 24, Tel. 6529507
TigerBär Waldbronn, Tel. 945450
TigerVilla Waldbronn, Tel. 945450

Hilfe ...
Caritasverband Ettlingen Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche, Tel. 515-1701
Dienste für psychisch erkrankte Menschen, Tel. 34583-10
Familienpflege, Tel. 515-113 und 0176 18788052
Suchtberatung, Tel. 215305
Caritas-Tagespflege, Waldbronn, Tel. 515 5815
Caritas-Sozialstation, Albtal, Tel. 572693
Hebammen-Sprechstunde, Beratungszentrum, Tel. 515147
Diakonisches Werk d. ev. Kirchenbezirke im Landkreis Karls-
ruhe, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0, Familien- und Lebens-
beratung, Schwangerschafts- und Schwangerschaftskon-
fliktberatung, Beratung für ältere Menschen, Hospizdienst 
Ettlingen.
Hospizverein KMW, Ambulanter Hospizdienst, 
Hospiztelefon 9383200 (info@hospizverein-kmw.de)
Frauen-Notruf + Wildwasser, Tel. 0721 859173
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für Suchtkranke und 
deren Angehörige donnerstags 19.30 – 21.00 Uhr, 
Kontakttelefon: 29834
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 oder 1110222 
(= rund um die Uhr, kostenfrei)
Opfer-Notruf, Tel. 01803 343434 (bundesweiter Notruf/
Info-Telefon des Weißen Rings für Kriminalitätsopfer)
Landratsamt KA, Jugendamt, Allgemeiner Sozialer Dienst 
(ASD), Tel. 0721 936-7641
Wohngift-Telefon für Baden-Württemberg, Tel. 0800 7293600
Angehörige psychisch Kranker, Tel. 07202 942632 
(donnerstags 17 – 19 Uhr)
Arbeitskreis Leben KA – Hilfe bei Selbstmordgefährdung u. 
Lebenskrisen Mo. – Fr. 10 – 12 u. Mi. 17 – 19 Uhr
Tel. 0721 811424 (in dringenden Fällen über die Telefonseel-
sorge, Tel. s.o.).
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, Tel. 766900
Anonyme Alkoholiker, Tel. 0721 19295 (tägl. 7 – 23 Uhr)
Verbraucherzentrale Info-Tel. 0180 5505999 (0,12 € p. Min.) 
Mo. – Do. 10 – 18 und Fr. 10 – 14 Uhr
Ehrenamt Börse Waldbronn aktiv, Telefon 67730 oder 68414
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, die häusliche Gewalt 
erleben, Tel. 07251 7130324
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen, Tel. 08000116016
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arbeitet unkonfessionell. Die Kosten werden größtenteils von 
den Krankenkassen und der Pflegeversicherung übernommen.
Anfragen, Informationen und Beratung:
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31 b, 76275 Ettlingen
Tel. 07243 94542-0 oder Fax 07243 94542-22
Leiterin: Christiane Fellmann
Informationen im Internet:
www.hospiz-arista.de, info@hospiz-arista.de
Palliative-Care-Team Arista
Spezialisierte Ambulante Palliative Versorgung zu Hause und in 
Pflegeeinrichtungen
info@pct-arista.de, www.hospiz-pct.de
Tel. 07243 9454-262
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit er-
reichbare, kostenfreie, neutrale Beratung und Information zu al-
len hospizlichen und palliativen Angeboten in der Region KA.
Tel. 07243 9454-277, info@hospiz-telefon.de
www.hospiz-telefon.de

Kinderhospizdienst Karlsruhe für Stadt und Landkreis
Wenn ein Kind, Jugendlicher oder ein Elternteil schwer erkrankt, 
gerät das Familiengefüge aus dem Gleichgewicht.
Der ambulante Kinderhospizdienst hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, Familien bereits ab Diagnosestellung in ihrem Alltag zu 
unterstützen, um ihre Lebensqualität zu fördern. Sie haben Fra-
gen zu unserem Angebot oder Interesse an einer Beratung? Wir 
sind für Sie da:
Telefon: 0721 20397-186
kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de
Kinderhospizdienst Karlsruhe für Stadt und Landkreis

Ehrenamtsbörse
Es gibt Menschen, die in ihrer Freizeit ehrenamtliche Aufgaben 
übernehmen möchten, und es gibt christliche und soziale Ein-
richtungen, Familien oder Einzelpersonen, die ehrenamtliche 
Hilfe benötigen. Hier zu vermitteln und die Verbindungen herzu-
stellen, ist Aufgabe der Ehrenamtsbörse. Dabei ist wichtig, dass 
nur Projekte vermittelt werden, bei denen keine professionelle 
Hilfe möglich ist und keine Arbeitsplätze gefährdet werden. Die 
Vermittlung, genauso wie die geleistete oder angenommene 
Hilfe, ist kostenlos und unentgeltlich. Jeder, der sich engagiert, 
entscheidet selbst über Art, Zeit und Dauer seines Einsatzes.
Sollten Sie sich für ein ehrenamtliches Engagement interessieren 
oder selbst Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an: Manfred 
Peter, Tel. 07243 67730 oder Werner Laun, Tel. 07243 68414.

Rat und Hilfe bei Sehverlust
Blickpunkt Auge, Rat und Hilfe bei Sehverlust, ein Angebot des 
Badischen Blinden- und Sehbehindertenvereins (BBSV)
Dieses Angebot richtet sich an alle Personen, die von einem 
Sehverlust bedroht sind, an deren Angehörige und Freunde so-
wie an Augenpatienten.
Wie kann ich weiterhin meinen Alltag bewältigen? Wie bleibe 
ich mobil? Wie sind die beruflichen Möglichkeiten? Diese und 
viele weitere Fragen können Sie unserer qualifizierten Beraten-
den stellen. Gerne hilft sie Ihnen weiter. Es ist uns sehr wichtig, 
rechtzeitig zu informieren. Die Beratungen sind kostenlos.
Rufen Sie uns an oder machen Sie einen persönlichen Termin 
aus:
Inge Stumpp, Blickpunkt-Auge Beratung, Tel.: 07248 5724,
E-Mail: i.stumpp@blickpunkt-auge.de
Geschäftsstelle: Bad. Blinden- und Sehbehindertenverein V. m. 
K., Internet:www.bbsvvmk.de

Parkinson Vereinigung: Gymnastik für die Beweglichkeit
Sie sind an Parkinson erkrankt? Dann wollen wir Sie auf unse-
re Selbsthilfegruppe hinweisen. Es tut gut, mit anderen zusam-
menzukommen, denen man nichts erklären muss, weil es ihnen 
genauso geht. Neben Austausch und gegenseitiger Begleitung 
machen wir vor allem Gymnastik. Sie kann helfen, die Beweg-
lichkeit zu verbessern und möglichst lange zu erhalten. Unter 
fachkundiger Anleitung treffen wir uns donnerstags von 11 bis 
12 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Langensteinbach, 
Weinbrennerstraße 9. Kommen Sie einfach vorbei und lernen Sie 
uns in netter Atmosphäre kennen. Kontakte und Austausch tun 
gut. Sie als Betroffene/r und auch Ihre Angehörigen sind herzlich 
eingeladen, an unseren Aktivitäten teilzunehmen. Rufen Sie am 
besten vorher an.
Für die Parkinson-Selbsthilfegruppe Karlsbad: Johannes Meuth, 
Tel. 07202/9421521, E-Mail: je.meuth@t-online.de

Freie Plätze bei der VHS!
W-251-G-1401 Fitness im Freien „50Plus“  
für Teilnehmer ohne Vorkenntnisse (Maria Leue)
4 Vormittage, 12.03.2025 - 02.04.2025, Mittwoch, wöchentlich, 
09:00 - 10:00 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Treffpunkt: Kurpark Konzertsegel/
Konzertbühne (vom Kurhaus-Parkplatz der Treppe in den Park 
folgen),
Entgelt: 24,00 €
Bewegung im Freien stärkt nicht nur den Körper, sondern auch 
das Immunsystem und unsere Psyche. Mit etwas Herz-Kreis-
lauf-, einem großen Teil Muskelaufbautraining, Dehnungs-, Ba-
lance- und Koordinationsübungen sind wir gerüstet für die kör-
perlichen Anforderungen im Alltag: wir bleiben fit!
Die Übungen gehen von Fuß bis Kopf, stehend, sitzend und bei 
geeigneter Witterung liegend auf unserer Matte auf dem Rasen. 
Eine kleine Entspannungsphase rundet die Stunde ab.

W-251-P-0301 Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt:  
Bestäuber schützen, aber wie? in Kooperation  
mit dem BUND (Ortsverband Mittleres Albtal)
(Martina Schmidt-Schüssler)
1 Abend, 13.03.2025, Donnerstag, 19:00 - 20:30 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 5,00 € (zahlbar an der Abendkasse)
Bestäuber sind faszinierende Insekten. Wie schlecht es um sie 
steht, hat dank der medialen Aufarbeitung inzwischen auch die 
breite Öffentlichkeit erreicht. Bestäuberfreundlich gestaltete 
Siedlungsräume stellen einen zunehmend wichtigen Rückzugs-
ort für viele unserer Bestäuber dar. Diese Lebensräume gehen 
jedoch auch mit diversen Stressfaktoren einher, von denen ei-
nige in Zukunft immer mehr an Bedeutung gewinnen werden. 
Doch was stört Bestäuber tatsächlich und wie können wir diese 
Stressfaktoren reduzieren? Manuel Treder liefert einen Über-
blick über das Thema und gibt Einblicke in den aktuellen Stand 
der Forschung an der Landesanstalt für Bienenkunde und dar-
über hinaus.
Dozent Manuel Treder (LAB Hohenheim - Universität Hohenheim)
Anmeldeschluss 06.03.2025
Anmeldung erforderlich! Telefonisch unter 07243/101-499 
oder per E-Mail an vhs@ettlingen.de / Zahlung an der Abend-
kasse

W-251-K-0715 Töpferwerkstatt: Töpfern wie die alten  
Römer - für Kinder von 8 - 12 Jahre - in Kooperation  
mit der Kinderkunstschule des Museums -
(Trudel Czychi)
3 Nachmittage ab 02.04.2025
Mittwoch, 02.04.2025, 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, 09.04.2025, 15:00 - 16:30 Uhr
Mittwoch, 30.04.2025, 15:00 - 17:00 Uhr
Ettlingen, Schloss Ettlingen, Schlossplatz 3
Entgelt: 74,00 €
In Anlehnung an antike Keramik entstehen verschiedene Gefä-
ße, die unter Verwendung von Engoben (einem glattwandigen 
Glanzton-Überzug) ihre charakteristische Farbe und Aussehen 
bekommen. Als Inspiration für das eigene Gefäß dient römi-
sches Tafelgeschirr aus Keramik, so genannte Terra Sigillata, 
die im Museum Ettlingen gemeinsam betrachtet und bespro-
chen wird. Der erste Termin am 02.04.2025 (15.00 bis 16.00 
Uhr) findet im Museum, Schloss Ettlingen statt. Die Termine 
am 09.04.2025 (15.00 bis 16.30 Uhr) und 30.04.2025 (15.00 bis 
17.00 Uhr) werden in der Töpferwerkstatt der Anne-Frank-Schu-
le in Waldbronn-Busenbach durchgeführt.
Alle Materialkosten sind im Kursentgelt enthalten, ebenso der 
Eintritt ins Museum.

W-251-P-0302 „Letzte Hilfe“ - in Kooperation  
mit dem ambulanten Hospizdienst  
Karlsbad/Marxzell/Waldbronn - (Katja Rull)
1 Tag, 10.04.2025, Donnerstag, 16:00 - 20:00 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
kostenfrei
In diesem Workshop werden mögliche Leiden als Teil des Ster-
beprozesses beleuchtet. Zudem wird darauf eingegangen, wie 
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man mit den schwereren, aber auch den leichteren, letzten 
Stunden umgeht.
Erfahrene Hospiz- und Palliativ-Fachkräfte führen und begleiten 
Sie durch die Kurseinheiten:
1. Sterben ist ein Teil des Lebens
2. Vorsorgen und Entscheiden
3. Leiden lindern
4. Abschied nehmen
Kursleitung: Katja Rull, Palliativ-Krankenschwester und Koordi-
natorin im ambulanten Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Wald-
bronn.
Bringen Sie sich bitte selbst bei Bedarf ein Getränk und etwas 
zu Essen für die Pause mit. Anmeldung erforderlich. Für den 
Abend wird kein Entgelt erhoben. Eine Spende zugunsten des 
ambulanten Hospizdienstes ist erwünscht.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr

 
 Foto: Antje Bienefeld

Kulturring Waldbronn e.V.

Jazz vom Feinsten im März

 
Marco Dalbon (Schlagzeug) und Johannes Willig (Klavier) 
und Xiaoyin Feng (Bass) bilden seit 2017 das „Trio Tirantes“
 Foto: Trio Tirantes

Samstag, 15.03.2025 - 19:30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Trio Tirantes – „programma italiano“
Publikumslieblinge der Badischen Staatskapelle präsentieren 
sich einmal ganz anders: „Trio Tirantes“
Der Bandleader Johannes Willig (stellvertretender Generalmu-
sikdirektor der Badischen Staatskapelle) verspricht: „Wir, das 
Trio Tirantes, werden ein abwechslungsreiches Programm aus 

italienischen Liedern in eigenen Arrangements, Jazzstandards 
und eigenen Stücken spielen.“ Natürlich können wir unsere „mu-
sikalische Herkunft“ nicht verbergen, sind wir doch meist im Or-
chestergraben zu finden. Und so darf der ein oder andere Bezug 
zu italienischer Oper nicht fehlen. Aber auch Titel wie „Azzurro“ 
oder der reichhaltige Schatz italienischer Filmmusikkomponisten 
laden uns zum Improvisieren ein. Seien Sie gespannt“.
Xiaoyin Feng, ausgebildet in Karlsruhe bei Prof. Wolfgang Gu-
ettler und in Freiburg bei Prof. Bozo Paradzik, greift dabei gerne 
auch zum E-Bass, ein Instrument, welches bei seinen Einsätzen 
als Mitglied der Jungen Deutschen Philharmonie oder als stell-
vertretender Solo-Kontrabassist der Badischen Staatskapelle 
seit 2009 ein Schattendasein führt.
Marco Dalbon, in Italien geboren und dort sowie in Mannheim 
ausgebildet, hat während seiner Tätigkeit am Saarländischen 
Staatstheater, am Nationaltheater Mannheim oder in der Arena 
di Verona ein offensichtliches Defizit an lateinamerikanischen 
Rhythmen erlitten, weshalb der Solo-Schlagzeuger der Badi-
schen Staatskapelle (seit 2016/2017) unablässig versucht, seine 
Trio Kollegen dafür zu begeistern.
Der gebürtige Freiburger Johannes Willig, in Wien zum Dirigen-
ten ausgebildet und seit 2011 Taktstock schwingendes Ensem-
blemitglied des Badischen Staatstheaters, erinnert sich gerne, 
dass ihm außer zwei Armen auch noch zehn Finger zur freien 
musikalischen Verfügung stehen.
Eintritt 25 € – Mitglieder 22 € – Studis 15 €
Bei dieser Veranstaltung erhalten auch die Mitglieder der „Ge-
sellschaft der Freunde des Badischen Staatstheaters“ den ver-
günstigten Mitglieder-Ticketpreis.

***
Samstag, 03.05.2025 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„la dolce vita!?“ mit Lorenzo de Cunzo und Tarek El Barbari
Fine Italian Music - Neapolitanische Lieder und Serenaden - 
Frühjahrskonzert im Saal des Kulturtreffs mit italienischem Aus-
klang im schönen Hof des Kulturtreffs
Eintritt frei - Spenden erbeten - reservieren Sie sich Ihren Platz 
und/oder Ihre Pizza - mit Weinen vom Weinspiegel und Pizza 
von Familie de Luca bei LiteraDur, im Online-Shop oder per E-
Mail an info@kulturring-waldbronn.de

***
Dienstag, 02.09.2025 – 19.30 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Marc Marshall – Times To Love
Mit seinem neuen Konzertprogramm „Times To Love“ entführt 
der leidenschaftliche Entertainer Marc Marshall in die grenzen-
lose Welt der Musik.
Eintritt 35/38 € – Mitglieder 32/35 € – Studis 23/25 €

***
Samstag, 13.09.2025 – 20.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn – Ka-
barett
Martin Zingsheim – „normal ist das nicht“
Bekloppt sind immer nur die anderen, auch wenn der Cappuc-
cino teurer als das Schnitzel ist. Mit viel suggestivem Aufwand 
verkaufen wir uns den tagtäglichen Wahnsinn da draußen als 
sogenannte Normalität.
Eintritt 28 € – Mitglieder 25 € – Studis 18 €

***
Neu: Sonntag, 19.10.2025 – 18.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Annette Postel - …her mit dem Haifisch, Weill!
Von der 3 Groschen-Oper im Babylon Berlin bis zum Broadway-
Musical: Lieder, Arien, Songs, Chansons
Kurt Weill von seiner frechen, lustigen und jazzigen Seite! An-
nette Postel singt und führt durch das Leben Kurt Weills (1900-
1950). Nach der umjubelten Premiere im ausverkauften Karls-
ruher Tollhaus am 12.01. jetzt auch in Waldbronn.
Eintritt 25 € – Mitglieder 22 € – Studis 15 €

***
Sonntag, 02.11.2025 - 18.00 Uhr - Pfarrkirche St. Wendelin, 
Waldbronn-Reichenbach
Daniel Kaiser spielt Orgelmusik von und für Eugène Gigout 
(1844-1925)
Anlässlich des 100. Todestags: Werke, geprägt von der Klang-
welt des Fin de siècle in Paris. Sie verbinden die Emotion der 
Spätromantik mit der Fantasie einer künstlerischen Epoche im 
Wandel. Daniel Kaiser, seit 2003 Organist an der Johanniskirche 
in Karlsruhe, begeistert ein breites Publikum mit überraschen-
den Konzertformaten.
Eintritt 15 € – Mitglieder 12 € – Studis 9 €
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***
Sonntag, 30.11.2025 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Jeder kennt Bauchredner, mit Murzarella alias Sabine Murza er-
leben Sie die Kunst des Bauchgesangs. Murzarella singt nicht 
nur selbst, sie lässt ihre Puppen singen. Die Bauchsängerin 
wurde 2024 mit dem baden-württembergischen Kleinkunstpreis 
ausgezeichnet.
Eintritt 25 € – Mitglieder 22 € – Studis 15 €

***
Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn oder 
online unter www.kulturring-waldbronn.de. Dort sind auch wei-
tere Vorverkaufsstellen aufgeführt. – Fragen Sie für Ihr Ge-
schenk nach unseren attraktiven Faltkarten bei LiteraDur 
Waldbronn.

Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen Vor-
stellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

***

Information für die Mitglieder des Kulturrings:
Bestellungen „Karlsruhe Klassik“
Bitte bestellen Sie auch hier bis zum 08. März 2025 für das Kon-
zert am 18. März 2025. Mehr Informationen auf der Homepage.

***

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder unter-
stützen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles 
Angebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Am Faschings-Dienstag bleibt der Lesetreff zu.
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Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Anmeldung in der Gemeinschaftsschule in Lerngruppe 5
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die landesweite Anmeldung an der Gemeinschaftsschule findet 
in der Zeit vom 10.03.2025 bis 13.03.2025 statt. Wir laden Sie 
herzlich ein, zu den folgenden Anmeldezeiten im Sekretariat vor-
beizukommen:
- Montag, 10.03.2025: 8:00 – 15:30 Uhr
- Dienstag, 11.03.2025: 8:00 – 15:30 Uhr
- Mittwoch, 12.03.2025: 8:00 – 15:30 Uhr
- Donnerstag, 13.03.2025: 8:00 – 12:00 Uhr
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die folgenden Unterlagen per-
sönlich mit:
-  Grundschulempfehlung, Seiten 3 und 4 im Original
-  Identitätsnachweis Ihres Kindes (z.B. Kopie der Geburtsurkun-

de, Familienstammbuch, Kinderreisepass oder ein anderes 
amtliches Dokument)

-  Nachweis der Masernimpfung (z.B. Kopie des Impfausweises 
o.ä.)

-  Gegebenenfalls zusätzliche Informationen (z.B. Sorgerechts-
bescheinigung)

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, Ihr Kind 
vorab bei uns zu registrieren. Besuchen Sie 
dazu bitte folgenden Link: https://www.gms-
karlsbad-waldbronn.de/anmeldung-weiter-
fuehrende-schule. Nach der Registrierung 
erhalten Sie einen Link zu den Anmeldeunter-
lagen, die Sie ausdrucken können. Alternativ 
können Sie die Unterlagen auch am Tag der 
Anmeldung im Sekretariat erhalten oder auf 
unserer Homepage unter Informationen im 
Downloadbereich herunterladen und zur per-
sönlichen Anmeldung mitbringen.
Bitte beachten Sie, dass die Anmeldung nur mit der Unterschrift 
beider Erziehungsberechtigter und durch persönliche Abgabe 
zu den Anmeldeterminen im März gültig ist.
Wir freuen uns darauf, Ihr Kind / Ihre Kinder bei uns willkommen 
zu heißen!

 
Link zur  

Registrierung 
Code: Gemein-
schaftsschule 

Karlsbad
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Realschule Karlsbad

Aufnahmeverfahren 2025 der Realschule Karlsbad
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die landesweite Anmeldung für die Klassenstufe 5 findet an un-
serer Schule am

Mittwoch, 12. März 2025 und  
Donnerstag, 13. März 2025

statt.
Wir bieten Ihnen wieder die Möglichkeit einer kurzen persön-
lichen Anmeldung nach vorheriger Online-Terminvergabe. Wenn 
Sie Ihr Kind an unserer Schule anmelden möchten, kontaktieren 
Sie uns per E-Mail unter sekretariat@rs-karlsbad.de.
Sie erhalten dann von uns einen Link, welcher Sie direkt zum 
Terminplanungssystem führt. Dort suchen Sie sich ein Zeit-
fenster für die persönliche Anmeldung aus und reservieren sich 
einen Termin. Des Weiteren erhalten Sie Informationen für die 
weitere Vorgehensweise. Die grundsätzliche Aufnahme sowie 
die anschließenden Klasseneinteilungen stehen in keinem Zu-
sammenhang mit der Reihenfolge der Anmeldung.
Es grüßt Sie herzlich
die Schulleitung sowie das Sekretariat
der Realschule Karlsbad

Gymnasium Karlsbad

Anmeldung am Gymnasium Karlsbad in Klasse 5  
zum Schuljahr 2025/2026
Zur Anmeldung an unserer Schule können Sie als Eltern Ihr Kind 
online registrieren. Den Link dazu mit entsprechenden Erläute-
rungen finden Sie auf unserer Homepage www.gym-karlsbad.
de. Die vorliegende Registrierung wird als Anmeldung gültig, 
sobald Sie uns das unterschriebene Anmeldeformular, das Sie 
im Anschluss an Ihre Registrierung per Post von uns erhalten, 
zusammen mit den unten aufgeführten Unterlagen zurückge-
schickt haben. Die Online-Registrierung ist bis einschließlich 
Sonntag, 09.03.2025, möglich.
Notwendige Unterlagen aus dem Formularsatz der Grundschul-
empfehlung im Original:
• Blatt 3 „Nachweis des Besuchs der Klasse 4“
• Blatt 1 „Rückmeldung für den weiteren Bildungsweg“
(oder Blatt 2 „Empfehlung der Klassenkonferenz“ oder Ergeb-
nisnachweis „Kompass 4“ oder Ergebnis des Potenzialtests)
Unterlagen in Kopie (unbeglaubigt):
• Identitätsnachweis des Kindes, z.B. Geburtsurkunde (Fami-

lienstammbuch), Reisepass oder ein anderes amtliches Do-
kument

• Nachweis der Masernschutzimpfung
• Ggf. besondere Regelungen zum Sorgerecht (z.B. Gerichts-

entscheide), falls es bei Ihnen Besonderheiten zur Sorge-
rechtsregelung gibt.

Weiterhin haben Sie auch die Möglichkeit, Ihr Kind zu folgenden 
Zeiten in Präsenz anzu melden:
Mo., 10.03., und Di., 11.03.:
08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 15.30 Uhr
Mi., 12.03.2025: 08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 14.30 Uhr
Do., 13.03.2025: 08.00 – 11.25 Uhr
Wir benötigen zur Anmeldung in Präsenz ebenfalls die oben 
genannten Unterlagen. Es genügt die Anwesenheit eines Erzie-
hungsberechtigten.

Kindergarten Schwalbennest

Der Förderverein des Kindergarten Schwalbennest lädt zu 
seiner Mitgliederversammlung ein

 
 Einladung: Förderverein „Die wilden Vögel“

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
„Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, sollt ihr ihn nicht 
unterdrücken.“ Monatsspruch März, 3. Mose 19,33

Gottesdienste und Veranstaltungen
in unserem Gemeindezentrum in der Goethestraße 8,
wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 2. März, Estomihi
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch:
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollen-
det werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn. (Lukas 18,31)

Freitag, 7. März, Weltgebetstag
18.30 Uhr „wunderbar geschaffen!“
ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag
dieses Jahr mit Blick auf die Cookinseln, St. Wendelin Reichenbach
Im Anschluss gemütliches Beisammensein

Sonntag, 9. März, Invokavit
10.00 Uhr Gottesdienst

Immer abwechselnd auf Seite 6

Waldbronner Unternehmerseite und 

Waldbronner Kinderseite
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Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Frauenkreis Etzenrot
Dienstag, 4. März, 17.00 Uhr im Alten Rathaus Etzenrot

Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre
mittwochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438
oder per Mail an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de

Probe Kirchenchor
donnerstags, 19.30 Uhr

Spendenkonten der ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen
IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778, ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de.
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß, Tel. 07202/9 40 10, holger.jeske-
hess@kbz.ekiba.de.

Telefonisch und per Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de)  
sind wir für Sie da:
Mo. bis Fr., 10 bis 11 Uhr; Di., 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79

Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den  
„Ökumenischen Mitteilungen“ im Amtsblatt

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
Frauen aller Konfessionen laden ein zum Weltgebetstag 2025 – 
Cookinseln wunderbar geschaffen!
Herzliche Einladung an alle Frauen, die dafür beten wollen, dass 
Mädchen und Frauen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtig-
keit und Würde leben können.

Freitag, 07. März
18.30 Uhr kath. Pfarrzentrum Reichenbach
Die Frauengemeinschaft Reichenbach lädt im Anschluss an den 
Gottesdienst zum gemütlichen Beisammensein ein.
19.00 Uhr kath. Kirche Langensteinbach
Das ökumenische Team aus Auerbach, Langensteinbach und 
Mutschelbach lädt im Anschluss zum gemütlichen Beisammen-
sein ein.
19.00 Uhr ev. Kirche Spielberg
Das ökumenische Team lädt im Anschluss zum gemütlichen 
Beisammensein ein.

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Goldenes Prag: Kultur- und Erlebnisreise  
vom 24. bis 28. Sept. 2025 mit Hirsch Reisen Karlsruhe
Unsere ausführliche Ausschreibung mit Anmeldeformularen 
zu unserer angekündigten Reise im Herbst ist erschienen 
und liegt in den kath. Kirchen von Waldbronn und Karlsbad 
und der evang. Kirche Waldbronn aus.
Anmeldeformulare zum Download gibt es auch auch unter www.
kkwk.de über einen Link bei den Ankündigungen.

Wir freuen uns, dass es ein reges Interesse an der Reise gibt und 
bitten alle, die sich vorab gemeldet haben, um die schriftliche 
Anmeldung. Vielen Dank!
Teilnehmerzahl:
min. 26, max. 36 Personen

Reisepreis:
DZ mit HP/Pers. 844 € bei 36 TN, 904 € ab 31 TN, 994 € bei 26 TN
EZ mit HP/Pers. 1.044 € bei 36 TN, 1.117 € ab 31 TN, 1.207 € 
ab 26 TN
Im Reisepreis ist der Hirsch-Reiseschutz und die Eintrittskarte 
für das Schwarze Theater enthalten.
Info und Voranmeldung:
Brigitte Kuhnimhof, 0171/561504

Gott in allem finden - auch in sich selbst
„Gott in allen Dingen finden“ - so hat es Ignatius von Loyola ins 
Wort gefasst.
In diesem Vortrag, in Gespräch und Besinnung gehen wir der 
Frage nach, wo und wie wir Gott in unserem eigenen Leben ent-
decken - und wo die Entdeckung noch aussteht. Klar ist: Wer 
Gott sucht, der sucht immer auch sich selbst.
Herzliche Einladung zum Vortrag zu Beginn der Fastenzeit mit 
Begegnung bei Kaffee und Kuchen!
Termin: Montag, 10. März 2025, 14.30 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum Waldbronn, Goethestr. 6
Referentin: Dr. Ruth Fehling, Pastoralreferentin
Anmeldung: Heike Heuer, Tel. 07243/67943
Wir bitten um eine Spende für die Bildungsarbeit.
Frau Dr. Fehling bietet ab dem 17. März auch einen vierteiligen 
Kurs zum Thema Beten lernen am Abend an. Infos unter den 
Mitteilungen der Kath. Kirchengemeinde.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252
Unsere Büros sind vom 03. - 07. März geschlossen.
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00
St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung

Sa., 01.03.2025
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
18:30 Reichenbach Vorabendmesse mit Fastnachtspredigt

8. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 02.03.2025
10:30 Langensteinbach Hl. Messe – Familiengottesdienst - 
Wer möchte, kann verkleidet kommen, anschließend Begegnung

Mo., 03.03.2025
08:45 Busenbach Gebetsstunde - Wir beten für Priester, 
Ordensleute und um geistliche Berufungen
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:15 Busenbach Beginn der 24stündigen Anbetung
18:30 Reichenbach Anliegengebet
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Di., 04.03.2025
Die Kirchen in Etzenrot, Reichenbach und Spielberg bleiben 
geschlossen.
Busenbach 24stündige Anbetung
17:30 Busenbach Abschluss der 24stündigen Anbetung
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit

ASCHERMITTWOCH, 05.03.2025
18:30 Reichenbach Hl. Messe mit Aschekreuzausteilung

Do., 06.03.2025
10:00 Reichenbach Stille Anbetung am Gebetstag für geist-
liche Berufungen
18:30 Langensteinbach Hl. Messe
19:30 Langensteinbach Eucharistische Anbetung mit Stille

Fr., 07.03.2025
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Reichenbach Ökumenischer Gottesdienst zum Welt-
gebetstag der Frauen im Pfarrzentrum Reichenbach, anschl. 
gemütliches Beisammensein
19:00 Spielberg Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen in der ev. Kirche mit anschließendem Beisammensein
19:00 Langensteinbach Ökum. Gottesdienst zum Weltgebets-
tag der Frauen, anschl. gemütliches Beisammensein

Sa., 08.03.2025
14:00 Langensteinbach Taufe von Joulie Rupp, Langensteinbach
18:30 Busenbach Vorabendmesse

ERSTER FASTENSONNTAG, 09.03.2025
10:00 Etzenrot Hl. Messe
17:00 Langensteinbach Eucharistiefeier des Bezirksverbands 
der Kolpingfamilien „Eine Zeit für uns“
18:00 Reichenbach Stunde der Barmherzigkeit
18:30 Etzenrot Kreuzweg/Fastenandacht

Wie beten?
Termine:
montags, 17./24./31. März und 07. April, 19.00 Uhr
Ort: Kirche Maria Hilfe der Christenheit, Spielberg
Anmeldung bei Ruth Fehling:
r.fehling@kkwk.de oder per Tel. 07243 652347
In der Fastenzeit bietet Ruth Fehling eine Einführung in das kon-
templative Gebet an.
Unsere Beziehung zu Gott können wir auf viele Weise pflegen. 
So wie wir unsere Beziehungen zu anderen Menschen eben 
auch pflegen und diese sich dadurch vertiefen und oft auch ver-
ändern. „Gott in allen Dingen finden“ – so hat es Ignatius von 
Loyola gesagt. Das ist sehr schön, weitet es doch unseren Blick 
auf unser ganzes Leben. Wir können Gott finden, wenn wir mit 
anderen Menschen zusammen sind, auf einem Berggipfel ste-
hen oder in der Tiefsee tauchen, im Gottesdienst, beim Stoß-
gebet und auch in uns selbst.

Glaubenskurs 2026
Anfang Februar haben wir uns in fröhlicher Runde im Glaubens-
kursteam getroffen. Nach einem herrlichen Spaziergang unter 
strahlend blauem Himmel kochten wir uns zusammen ein lecke-
res Essen – und hatten alles in allem genügend Zeit über die 
bisherigen Glaubenskurse und die zukünftigen nachzudenken.
Aktuell sind wir im Team noch zu sechst, es haben sich drei 
Personen verabschiedet, denen wir an dieser Stelle einen herz-
lichen Dank aussprechen wollen: Katja Feißt, Fabian Frank und 
Ann-Kathrin Lenke. Herzlichen Dank für Euer Mitdenken, Planen 
und für Eure Glaubenszeugnisse!
Es war sehr schön und bereichernd mit Euch! Die einen gehen – 
und das macht auch Platz für Neue. Wenn Sie Lust haben, in un-
ser Team reinzuschnuppern, dann melden Sie sich doch gerne 
bei Ruth Fehling (r.fehling@kkwk.de; 07243 652347). Sie könn-
ten zu unserem nächsten Treffen am Sonntag, dem 16. März, 
gerne einfach mal dazukommen und „Team-Luft“ schnuppern. 
Wir treffen uns im Anschluss an den Gottesdienst in Reichen-
bach, also ca. ab 11:15 Uhr im Pfarrhaus im Sitzungszimmer.
Zunächst werden wir miteinander überlegen, wie ein „Glaubens-
kurs“ in der Fastenzeit 2026 aussehen könnte. Es ist noch sehr 
vieles offen, dass wir 4-5 Abendtermine in Folge anbieten wol-
len, bei denen genügend Gelegenheit ist, sich auszutauschen 
- darüber sind wir uns jedoch schon klar. Was zu diskutieren ist: 
Soll es ein „Kurs“ sein? Oder „etwas“ über Gott und die Welt? 
Mit Bibel – ohne Bibel? Mit Film – oder anderen Medien? Mit 

gemeinsamem Essen zu Beginn? Für die Kirchengemeinde St. 
Martin oder für die dann ehemalige SEWK? Ab 13 Uhr werden 
wir gemeinsam etwas essen. Für Sie würde das Treffen also ge-
nügend Gelegenheit bieten, uns kennenzulernen.
Für das Glaubenskurs-Team Ruth Fehling

Hinweise
Im Pfarrblatt 2 finden Sie u. a. Informationen und Berichte zu:
Erstkommunion 2025
Angebote in der Fastenzeit
Statistik und Kollektenergebnisse 2024
Klausurtag der Gemeindeteams am 1.02.25
Kirche zeigt Gesicht – zur aktuellen politischen Lage
Vollversammlung aller Pfarrgemeinderäte und Entscheidungen 
zur Pfarreiratswahl
Aktuelles immer online: www.kkwk.de

Angebot für Kinder und Jugendliche

FAMILIEN-
GOTTESDIENST

Kirche St. Barbara
Langensteinbach
Wilferdinger Straße 28

Röm.-katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad 
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn • Tel. 07243 652340 • www.kkwk.de

März

02
10.30 Uhr

Sonntag

Die Schätze in mir

Danach Begegnung mit Kaffee  
und Kuchen. Wer möchte, kann 
gerne verkleidet kommen.

 
 Plakat: M. Bartberger

Eine-Welt-Kreis Waldbronn

Fastenprojekt 2025
Waldgärten auf Haiti – dies ist das Thema unseres diesjährigen 
Solidaritätssonntags am 16. März 2025.
Haiti, ein durch Naturkatastrophen, Misswirtschaft, politischer 
Instabilität und Bandenkriegen zutiefst heruntergewirtschaftetes 
lateinamerikanisches Land, bedarf dringend unserer Hilfe. Aber 
wie?
Wie wir von MISEREOR erfuhren, ist es gelungen, im Süden des 
Inselstaates landwirtschaftliche Nutzflächen durch die Einfüh-
rung von Waldgärten zu renaturieren.
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Es handelt sich um eine Art Permakultur, d.h. Bepflanzung nach 
dem Prinzip des Stockwerkbaus: Unten Wurzel- und Blattgemü-
se, darüber die Strauchschicht und schließlich tropentypische 
Obstbäume zur Beschattung und Wasseraufnahme. Dorfge-
meinschaften profitieren selber von der Ernte, haben Futter für 
Haustiere und können Überschüsse vermarkten. Pflanzliche und 
tierische Abfälle werden als Dünger verwendet und halten auf 
natürliche Weise die Böden fruchtbar. Die Bauern tauschen ihre 
Erfahrungen aus, vernetzen sich und können sogar Binnenver-
triebene aufnehmen.
Da die haitianische Bevölkerung jung ist, wird das Wissen über 
die Dorfgemeinschaft und Schule an die nächste Generation 
weitergegeben. Durch diese Solidarität gelingt es, wieder Struk-
tur und Lebenserhaltung für die verarmte Bevölkerung zu erlan-
gen.
MISEREOR berichtet, dass Kinder aus den Schulnaturgärten 
eigenständig Mittel erwerben, z. B. durch selbst gezogene Ker-
zen, die sie an Kirchen verkaufen, oder kleinen Catering-Service, 
bei dem sie ihre Produkte als Buffet für z. B. Tauffeiern anbieten 
(Fundraising). Mit dem Geld kaufen sie Saatgut und Ausstattung.
Das Projekt „Waldgärten“ um die Stadt Les Cayes im Süden der 
Insel arbeitet bereits seit Jahren erfolgreich, die Böden erholen 
sich wieder und Abwanderung kann vermieden werden. Hier ist 
Hoffnung gesät.
Dieses Projekt möchten wir gerne mit Ihrer Hilfe unterstützen!
Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad - Stichwort: 
HAITI
Neu: Konto bei der Sparkasse: DE58660501010001168848
Auf Ihr Kommen freut sich der Eine-Welt-Kreis Waldbronn-Karls-
bad.

Sonntag, 16. März
10.00 Uhr Hl. Messe in St. Wendelin Reichenbach – mit Vor-
stellung des Projektes, mitgestaltet von der Gruppe Wegzeichen
12.00 Uhr Solidaritätsessen im kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis 
Reichenbach
Claudia Bierfreund

Kuchenspenden: Wir freuen uns, wenn Sie unser Kuchenbuf-
fet mit einem leckeren selbstgebackenen Kuchen unterstützen. 
Diesen können Sie gerne vor dem Gottesdienst im Pfarrzentrum 
abgeben. Vielen Dank.

Erstkommunion

Termine zur Erstkommunionvorbereitung

Di., 18. März, Pfarrzentrum Reichenbach
15.00 – 16.30 Uhr  Beichtvorbereitung  

für Reichenbacher Kinder
16.30 – 18.00 Uhr  Beichtvorbereitung  

für Busenbacher Kinder
20.00 Uhr     2. Elternabend  

für Reichenbach + Busenbach

Do., 20. März, Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
16.30 – 18.00 Uhr   Beichtvorbereitung  

für Kinder aus Karlsbad und Etzenrot
20.00 Uhr   2. Elternabend für Karlsbad + Etzenrot

Firmung

Nächster Firmjahrgang 2025
Am ersten Adventswochenende feiern wir in unserer Kirchenge-
meinde Waldbronn-Karlsbad das Sakrament der Firmung.
Alle katholischen Jugendlichen, die vor dem 01.10.2010 gebo-
ren sind oder zum Zeitpunkt der Firmung (1. Advent 2025) min-
destens die 10. Klasse besuchen, werden in nächster Zeit vom 
Firmteam angeschrieben.
Falls Du bis spätestens 3. März 2025 keine Post erhalten hast, 
melde dich bitte beim Firmteam:
Fabian Anderer, Teresa Anderer, Laura Besser, Jana Findling, Fa-
bian Frank, Christoph Herrmann, Birgit Ichters, Kai Pietzker, Do-
minik Schwarz, Pastoralreferent Thomas Ries (t.ries@kkwk.de).
Für Informationen und Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.

Auf zu neuen Ufern!Auf zu neuen Ufern!

Finde es heraus - auf Deinem Firmweg 2025! Finde es heraus - auf Deinem Firmweg 2025! 

Wie geht es 
hinter dem

Horizont weiter?

Was hat der
Heilige Geist

mit mir zu tun?

Röm.-katholische
Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

4mung.sewk

SCAN ME

MEHRMEHR
INFOSINFOS

Warum gerade Du? Warum gerade Du?  Weil Du zur Kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad gehörst     Weil Du zur Kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad gehörst     
 und vor dem 01.10.2010 geboren bist oder gerade mindestens    und vor dem 01.10.2010 geboren bist oder gerade mindestens   
 die 9. Klasse besuchst die 9. Klasse besuchst

Was erwartet Dich?Was erwartet Dich?    Von besinnlich bis Action, wir gehen in die Luft, ins und über das Wasser  Von besinnlich bis Action, wir gehen in die Luft, ins und über das Wasser  
 und werden Gemeinschaft erleben. Lasst euch überraschen... und werden Gemeinschaft erleben. Lasst euch überraschen...

Wer sind wir? Wer sind wir?  Das junge Firmteam mit Pastoralreferent Thomas Ries Das junge Firmteam mit Pastoralreferent Thomas Ries 
 (bei Fragen: t.ries@kkwk.de) 

30.03.25, 16 Uhr:30.03.25, 16 Uhr: Start-Up im Pfarrzentrum ReichenbachStart-Up im Pfarrzentrum Reichenbach
 Hier kannst Du die anderen Jugendlichen, Hier kannst Du die anderen Jugendlichen,
 das Firmteam und das Programm kennenlernen. das Firmteam und das Programm kennenlernen.

28. - 30.11.25:28. - 30.11.25:     Feier der Firmung Feier der Firmung 

Save the dates:Save the dates:

 (bei Fragen: t.ries@@kkwk.de) 

 
 Firmpostkarte: M. Bartberger

Ministranten SEWK

Ministranten Waldbronn present
Gruppenstunde für alle Kinder zwischen 8 und 14 Jahren
Sa., 08. März, 16.00 Uhr
KaOT, Jugendraum unter der Reichenbacher Kirche
Anmeldung: E-Mail: fabienne@k-axtmann.de
Wir treffen uns einmal im Monat abwechselnd samstag- oder 
sonntagnachmittags in einer offenen Gruppe. Es wird gespielt, 
gebastelt, gequatscht, Spannendes aus der Bibel gehört und 
alles, was uns noch so einfällt. Gerne darfst auch DU Ideen ein-
bringen, die wir dann nach Möglichkeit berücksichtigen!
Das Leiterteam: Fabienne Axtmann, Jana Findling, Nicole Heller, 
Lukas Münch, Maria Rausch, Lilly Reiser

NUSSBAUM.de

Wann und
wo Du willst –
Dein ePaper.
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Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Bitte melden Sie sich bis zum Sonntag davor an entweder 
per Mail an mahlzeit@sewk.de oder Tel. bei Anita Selinger 
(07243 67064) bzw. Sandra Rabsteyn (07243 69372)

Röm.-katholische Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn • Tel. 07243 652340 • www.kkwk.de

Am 2. Mittwoch im Monat

12. März
Wir essen um 12:30 Uhr
im Pfarrzentrum Reichenbach
Busenbacher Str. 6, 76337 Waldbronn

 
 Plakat: M. Bartberger

Kolpingsfamilie
Reichenbach

„Eine Zeit für uns“ am 09.03.2025
Die Kolpingsfamilien des Bezirks Ettlingen-Karlsruhe laden ein 
am Sonntag, 09. März 2025 um 14.30 Uhr in das Pfarrer-Benz-
Haus in Langensteinbach
„Als Pilger der Hoffnung unterwegs – in der Kraft der Hoffnung, 
die aus dem Glauben wächst.“- Vortrag von Frau Prof. Dr. An-
nette Bernards.
Gemeinsame Eucharistiefeier zum Abschluss mit Diözesanprä-
ses Rainer Auer um 17.00 Uhr in St. Barbara Langensteinbach
Herzliche Einladung an alle Kolpingmitglieder und Interessier-
ten. Anmeldung bis 3.3. bei Markus Kraft, Tel. 015110993230 
oder kolping-reichenbach@sewk.de.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.

Programm:
28.02. Faschings KaOT
07.03. geschlossen: Das KaOT-Team wünscht schöne und er-
holsame Ferien
14.03. Minecraft-Turnier

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

Südsudan-Don Bosco Patres
Liebe Freunde und Mitarbeiter
Bewegende Nachrichten aus den Krisenregionen wie dem Süd-
sudan erreichen uns von den Don Bosco Patres.
Ein blutiger Bürgerkrieg, Instabilität und eine hohe Zahl von 
Binnenflüchtlingen - der Südsudan kommt nicht zur Ruhe. Wie 
immer in Konflikten leiden die Schwächsten - die Kinder - am 
meisten.
Wau, im Nordwesten, ein umkämpfter Ort während des Bürger-
kriegs. In der Nähe liegen einige große Flüchtlingslager. Die sehr 
hohe Armut vieler Familien treibt Jungen und Mädchen auf die 
Straße. Sie sind vom langjährigen Bürgerkrieg traumatisiert. Sie 
haben Unvorstellbares erlebt oder wurden als Kindersoldaten 
missbraucht. Über tausend von ihnen leben dauerhaft auf der 
Straße. Um zu überleben, sammeln sie Müll und wiederverkäuf-
liche Rohstoffe. Mit Drogen und Alkohol versuchen sie, Hunger 
und Angst zu betäuben. Ein sicherer Zufluchtsort, ein Bett, re-
gelmäßige Mahlzeiten, Zuwendung und Ausbildung - für viele 
Straßenkinder unvorstellbar.
Unsere Streetworker suchen sie an den Plätzen und Straßen auf, 
wo ihr Leben stattfindet. Sie bauen vertrauensvolle Beziehungen 
zu den jungen Menschen auf und geben vielen die Möglichkeit, 
in den Wohnheimen bei uns unterzukommen. Die Erfolgschan-
cen für eine erfolgreiche Rückführung sind umso größer, je kür-
zer die Aufenthaltsdauer auf der Straße ist.
Wir sind sehr dankbar für die langjährige Unterstützung für eine 
gesellschaftliche Wiedereingliederung dieser Kinder und Ju-
gendlichen.

Kolpingsfamilie Busenbach

Eine Zeit für uns

 
 Anzeige: U.R.

www.waldbronn.de
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Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Da in unserem Pfarrheim der Kindergarten Einzug gehalten hat,  
bieten wir am 15.03.2025 wieder einen Maultaschen-Abverkauf an.

Bestellung vom 21.02. - 07.03.2025 
�	Bestellzettel in den Pfarrbüros oder bei Andrea Anderer,  
 Hohbergstr. 10a abgeben. Bestellzettel liegen in den Kirchen aus.
' Andrea Anderer, Tel. 07243 69883, gerne auch auf AB.
: https://www.kkwk.de/maultaschenbestellung/
Preis/Stück: Fleischmaultaschen  3,00 € 
 Zwiebelmaultaschen  2,50 €

Abholung am 15.03.2025 von 10 bis 11.30 Uhr 
im Pfarrheim Etzenrot. Bitte bringen Sie zur Abholung ein passendes 
Gefäß mit.
Auf Ihre Bestellung freut sich das Etzenroter Gemeindeteam und 
wünscht Ihnen eine gute Fastenzeit.

Der Erlös kommt  einem sozialen Zweck zugute.

Fastenessen Etzenrot
Samstag 15.03.2025
Maultaschen TO GO

 
 Foto: M. Bartberger

Neuapostolische Kirche

Am Sonntag, dem 2. März 2025, um 09:30 Uhr in Ittersbach so-
wie am Mittwoch, dem 5. März 2025, um 20:00 Uhr ebenfalls in 
Ittersbach findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 27.02. - 05.03.2025
Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: 15:00 - 17:00  Mädchen Treff
    17:00 - 21:00  Offener Treff

Freitag:   14:00 - 21:00  Offener Treff

Samstag:  14:00 - 20:00  Offener Treff

Montag:  10:00 - 13:00  Bürozeit
    13:00 - 15:00  Jugendbüro

Dienstag:   Faschingsdienstag - geschlossen

Mittwoch:  15:00 - 18:00  Kinder-Treff: Tonfiguren
    18:30 - 21:00  Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

 
Plakat:  
Jugendtreff 
Waldbronn

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Reichenbach e.V. 1959

Blutspende in Waldbronn
Bitte merken Sie sich bereits den nächsten Blutspendetermin 
vor, oder melden Sie sich bereits dafür an. Die Blutspende ist 
die einfachste Möglichkeit, um Leben zu retten. Benötigt wird für 
eine Blutspende lediglich etwa eine Stunde Zeit, davon dauert 
die reine Blutentnahme nur knappe 10 Minuten. Abgenommen 
werden 500 Milliliter Blut. Den Flüssigkeitsverlust kann ein ge-
sunder Körper ohne Probleme kurzfristig wieder ausgleichen. 
Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blutspende 
erfahren Spender*innen ihre eigene Blutgruppe - eine Informa-
tion, die im Notfall lebensrettend sein kann.
So läuft ein Blutspendetermin ab: Wunschtermin online reser-
vieren und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor 
Ort unter Vorlage des Personalausweises anmelden und medizi-
nischen Fragebogen ausfüllen. Durch eine kleine Laborkontrolle 
und ein ärztliches Gespräch wird festgestellt, ob gespendet wer-
den darf. Es folgt die Blutspende und im Anschluss die wohlver-
diente Ruhepause mit leckeren Snacks.

Am 17.3. wird das DRK Ortsverein Reichenbach im Kurhaus 
zum nächsten Mal die Möglichkeit zur Blutspende bieten.

Ihr DRK Ortsverein Reichenbach

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Nachruf

Am 3. Februar 2023 verstarb unser Mitglied Heidrun von Gla-
sow im Alter von 81 Jahren. Wir trauern um unsere liebe Ka-
meradin Heidrun. Sie war langjährige aktive Schwimmerin der 
Rochen-Schwimmgruppe. In Dankbarkeit für ihre 42-jährige 
Mitgliedschaft in der DLRG und für ihre aktive Zeit in unserer 
Ortsgruppe werden wir ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 
Wir werden sie sehr vermissen. Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Die Vorstandschaft der DLRG Waldbronn e.V.
im Namen aller Mitglieder
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Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Was machen wir
Darum sind wir im Hospizverein aktiv:

 
 Foto: Hospizverein

… weil ich etwas Sinnerfüllendes tun will
… weil ich dem Sterbenden ein verlässlicher Begleiter sein will
… weil ich durchs Sterben lerne, wie das Leben gelingt
… weil der Sterbeprozess und der Tod Teil des Lebens sind
… um ein Sterben in Würde und Geborgenheit zu ermöglichen
.. da entwickle ich ein tiefes Verständnis, was Leben bedeutet
Die Ehrenamtlichen in unserem Hospizverein KMW e. V.
Dies ist ein erster von weiteren 5 Artikeln im wöchentlichen 
Abstand.
Alle diese Artikel können Sie auch auf unserer Homepage unter 
„ Amtsblätter „ nachlesen.
Unser Hospiztelefon: 07243 . 93 83 200
Unsere Homepage: www.hospizverein-kmw.de

ARCHE e.V.

ARCHE gegen Familienzerstörung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugend-
liche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Fa-
milie (evtl. ihr Leben lang) getrennt sind und dadurch entfremdet 
werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schä-
digungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma 
der Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgeneratio-
nell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körper-
lichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater 
aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlichen 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 85 % aller jugendlichen 
Häftlinge … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Sozio-
loge https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwach-
sen/

Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Konflikterkennung und zur 
einsetzenden Konfliktbewältigung findet 14täglich von 19:30 
bis ca. 22:00 Uhr statt.
Die Ursachen für Stress, aufgestaute Konflikte oder langjährigen 
Kummer können gemeinsam in der Gruppe herausgearbeitet 
und zur Lösung geführt werden.
2. Unser Tagesseminar zur Konflikterkennung und zur ein-
setzenden Kongliktbewältigung findet jeden vierten Sonntag 
im Monat von 11:00 bis ca. 20 Uhr statt. Info: www.FREE-Frei-
eEnergiearbeit.com - Kontakt: Ina Leibeck 07236 – 2799821 

oder Stefanie Longin 0176-42031741.

Sachinformation
Im Getriebe des Familienrechts – Rechtsanwalt Manfred 
Müller: Offenlegung skandalöser Zustände in familienge-
richtlichen Unrechtsprozessen
Zum Interview auf YouTube: 
https://www.youtube.com/watch?v=_2zSzpiDKLg&t=3549s
-  Welches ist die Rolle der Richter bei Kindesentzug und bei der 

Rückführung von Kindern ?
-  Mehr zu Entscheidungen beim Bundesverfassungsgericht 

(BVerfG)
Übertragung des Aufenthaltsbestimmungsrechts bei Umgangs-
boykott Bundesverfassungsgericht, Beschluss v. 17.11.2023 – 1 
BvR 1076/23
Quelle: https://www.famrz.de/entscheidungen/%C3%BCber-
tragung-des-aufenthaltsbestimmungsrechts-bei-umgangsboy-
kott.html
Rechtsprechung zu BVerfG, 17.11.2023 - 1 BvR 1076/23
Quelle: https://dejure.org/dienste/vernetzung/rechtspre-
chung?Gericht=BVerfG&Datum=17.11.2023&Aktenzei-
chen=1+BvR+1076%2F23
Mehr auf ARCHEVIVA zu Rechtsanwalt Manfred Müller
Quelle: http://www.archeviva.com/kooperationen/offener-be-
reich/mueller-manfred/

Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad
--- Neue Gruppe ---
Wir bauen eine neue Meute für die dritte und vierte Klasse auf. 
Dazu treffen wir uns wöchentlich an unserem Haus im Reichen-
bacher Ortskern, jeden Mittwoch zwischen 16.00 und 17.30 Uhr. 
Ihr habt Interesse oder noch Fragen? Schaut doch auf unserer 
Webseite vorbei, ruft uns an oder schreibt eine E-Mail.

Jahresbeitrag 2025
Wie zu Beginn jeden Jahres wird jetzt unser Beitrag fürs Jahr 
2025 fällig.
Daher bitten wir um Überweisung von 40 Euro pro Kind (ab dem 
dritten Kind nur noch 10 Euro) auf unser Konto:
Pfadfinderbund Antares, IBAN DE96 6605 0101 0001 1249 99 
bei der Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, BIC KARSDE66XXX
Bitte bei der Überweisung auch den Namen des Kindes sowie 
der jeweiligen Gruppe mit angeben. Vielen Dank!

Unsere Gruppen
3.-4. Klasse NEU: Elmar Neumeister 0176/43667549
5.-6. Klasse Lynx: Bastian Keller, 0176/47232312
7.-8- Klasse Lupus: Lennart Keller, 0152/55125881

Termine für 2025
29.05.-01.06.25 Pfingstlager
28.06.25 Sommersonnenwende
13.12.25 Wintersonnenwende
02.01.-06.01.25 Winterlager

Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.
Allgemeiner Kontakt: Bastian Keller, 0176/47232312
Homepage: http://pb-antares.de/

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Einladung zur Generalversammlung
Der OGV Busenbach e. V. lädt die Mitglieder herzlich zur Gene-
ralversammlung am Samstag, dem 8. März um 19:00 Uhr im 
Probelokal des Gesangvereins „Freundschaft“ Busenbach, 
Grünwettersbacher Straße 14 ein.
Tagesordnung
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Totenehrung
TOP 3: Berichte
TOP 4: Aussprache zu den Berichten
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TOP 5: Entlastung der Verwaltung
TOP 6: Ehrungen
TOP 7: Vorschau 2025
TOP 8: Verschiedenes

Falls Sie einen zusätzlichen Antrag stellen wollen, bitte diesen 
schriftlich bis 28.02. bei Klaus Schäfer, Im Beckener 9, 76337 
Waldbronn oder per E-Mail unter klaus.schaefer@ogv-ettlingen.
de einreichen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
des Bezirksvereins Albgau Ettlingen e. V.
Die Jahreshauptversammlung des BZV findet am Freitag, dem 
21. März 2025, 19. 00 Uhr beim TSV Panorama in Schöllbronn 
Mittelbergstr. 4, 76275 Ettlingen statt. Die Mitglieder des OGV 
Busenbach sind hierzu eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Berichte
4. Aussprachen zu den Berichten
5. Entlastung der gesamten Verwaltung
6. Neuwahlen 1. Vorstand
7. Anträge
8.  Info über Genbänkle  

(Uschi Durst vom OGV Waldprechtsweier referiert)
9. Mitgliedsbeiträge für den Bezirksverein ab 2026

Anträge zur Tagesordnung müssen 8 Tage vor Beginn der JHV 
beim 1. Vorsitzenden Herrn Gerd Waizenegger Lupinenstr.1 
76287 Rheinstetten schriftlich eingereicht werden.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Farbe im Kräutertee

Buntes auf dem Beet
In klassischen Kräutertees können Blütenpflanzen aufgrund ihrer 
Farbe oder Geschmacks noch den rechten Pfiff bringen. Ringel-
blumen, Kornblume, Sonnenblume oder die Blüte des Salbeis 
sind dafür geeignet. Die Monarde (Monarda didyma), auch be-
kannt als Goldmelisse, ist eine Staude mit attraktivem Duft. Das 
gilt sowohl für die Blüten, als auch die Blätter, die für Tees ver-
wendet werden können. Sie blüht von Juni bis Juli und wird ger-
ne von Bienen besucht. Pflanzenstärkende Präparate wie Algen-
extrakte und Siliziumpräparate beugen Mehlstaubbefall vor und 
machen die Pflanzen stabiler. Monarden sind trockenverträglich, 
da ihre Herkunft die Prärie ist. Bei viel Hitze sollte dennoch ge-
gossen werden. Die Pflanzung erfolgt als Topfpflanze am besten 
im Frühjahr. Bei mehrjährigem Anbau ist eine Kompostgabe von 
Vorteil, eine Überdüngung mit Stickstoff sollte jedoch vermieden 
werden. Bei starkem Frost ist das Abdecken mit Laub und Zwei-
gen sinnvoll. Ringelblumen, Kornblumen und Sonnenblumen 
können nach den Eisheiligen direkt auf das Beet gesät oder für 
eine frühere Blüte vorher angezogen werden. Kornblumen sind 
zudem optimale Partner für die Kohlgewächse, da sie Nützlinge 
anziehen.

Arbeitsplaner
-  Pflanzung von wurzelnackten Rosen vorbereiten. Pflanzlöcher 

(ca. 50x50x50cm) ausheben und die Sohle mit der Pflanzgabel 
lockern. Den Aushub mit reifem Kompost und Gesteinsmehl 
mischen und mit den Rosen einbringen.

-  Schneeglöckchen und Märzenbecher teilen, sobald sie am 
verblühen sind. Dafür den gesamten Tuff mit Ballen ausheben, 
vorsichtig auseinanderziehen und die Teile sofort wieder ein-
pflanzen.

-  An frostfreien Tagen reifen Kompost auf den Beeten ausbrin-
gen.

-  Begonienknollen vortreiben: mit der ringförmigen Seite nach 
oben in halb mit Erde gefüllten Aussaatkistchen legen und lo-
cker abdecken.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung findet am Donnerstag, dem 13. 
März, um 19 Uhr im Alten Rathaus in Etzenrot statt. Alle Mitglie-
der sind herzlich eingeladen. Da es viel Neues zu berichten gibt, 
freuen wir uns über eine rege Teilnahme.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsberichte 2024
 3.1.  Bericht des 1. Vorsitzenden / des Schriftführers  

(Personalunion)
 3.2. Bericht des Kassiers
 3.3. Bericht der Kassenprüfer
 3.4. Aussprache zu den Berichten
 3.5. Entlastung der gesamten Verwaltung
4. Wahlen
 4.1. 2. Vorsitzender
 4.2. Schriftführer
 4.3 Kassenprüfer
5. Mitgliederehrung
6. Jahresprogramm
7. Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen bis spätestens 8. 
März schriftlich eingehen an:
OGV Etzenrot e. V., Sandra Anderer, Jahnstraße 22, 76337 Wald-
bronn oder per E-Mail an sandra.anderer@ogv-etzenrot.club-
desk.com

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
des Bezirkvereins Albgau Ettlingen e. V.
Die Jahreshauptversammlung des BZV findet am Freitag, dem 
21. März 2025, 19. 00 Uhr beim TSV Panorama in Schöllbronn 
Mittelbergstr. 4, 76275 Ettlingen statt. Die Mitglieder des OGV 
Etzenrot sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Berichte
4. Aussprachen zu den Berichten
5. Entlastung der gesamten Verwaltung
6. Neuwahlen 1. Vorstand
7. Anträge
8.  Info über Genbänkle  

(Uschi Durst vom OGV Waldprechtsweier referiert)
9. Mitgliedsbeiträge für den Bezirksverein ab 2026
Anträge zur Tagesordnung müssen 8 Tage vor Beginn der JHV 
beim 1. Vorsitzenden Herrn Gerd Waizenegger Lupinenstr.1 
76287 Rheinstetten schriftlich eingereicht werden.
Kontakt OGV Etzenrot e. V. per E-Mail an vorstand@ogv-etzen-
rot.clubdesk.com oder telefonisch unter 07243 / 608807 (bitte 
auf den Anrufbeantworter sprechen).

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder, wir laden Sie herzlich zu unserer Hauptver-
sammlung 2025 ein.
Termin: Donnerstag, 13.03.2025
Ort: Nebenzimmer Hotel Krone
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte der Vereinsverwaltung
4. Entlastung
5. Neuwahlen
6. Vorschau auf 2025
7. Verschiedenes
Anträge können bis zum Versammlungsbeginn bei der Vorstand-
schaft abgegeben werden.
Über möglichst zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen.
Der Vorstand
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Bienenzüchterverein 
Ettlingen und Albgau e.V.

Der BZV Ettlingen und Albgau e.V. lädt zur Mitgliederver-
sammlung am 14.03.25 ein
Liebe Vereinsmitglieder,
Der Vorstand des BZV Ettlingen und Albgau e.V. lädt alle Mit-
glieder sehr herzlich zur diesjährigen Mitgliederversammlung am 
Freitag, 14.03.2025 auf unserem Vereinsgelände beim Industrie-
gebiet Karlsbad-Ittersbach ein.
Wir beginnen diesen Nachmittag mit einem gemeinsamen Gril-
len um 16.00 Uhr. Der offizielle Teil der Mitgliederversammlung 
beginnt um 18.00 Uhr.
Folgende Tagesordnung haben wir vorgesehen:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Totengedenken
3. Bericht des Schriftführers
4. Kasse
 4.1. Bericht des Kassier
 4.2. Bericht der Kassenprüfer
 4.3. Entlastung des Kassier
5. Entlastung des Gesamtvorstands
6. Wahlen
 6.1.  Kassier (Bisheriger Amtsinhaber steht nicht zur Wieder-

wahl.)
 6.2.  Wahl eines Beisitzers (Der bisherige Amtsinhaber steht 

zur Wiederwahl) und weiterer Beisitzer
7. Ehrungen
8. Anträge
9. Sonstiges
Anträge können von jedem Vereinsmitglied bis spätestens 
Dienstag, 10.03.2025, 24:00 Uhr, per E-Mail an imker-ea@web.
de und über die Kontaktseite unserer Homepage (https://imker-
ettlingen-albgau.de/kontakt/) eingereicht werden. Eine rechtzei-
tige Abgabe des Anliegens in Schriftform bei einem Vorstands-
mitglied ist ebenfalls möglich (z.B. Einwurf bei Hedwig Kohler, 
Oosstr. 19a, 76337 Waldbronn). Der Antrag muss Name und 
Kontaktdaten des antragstellenden Mitglieds enthalten.
Wir bitten um vorherige Anmeldung zu dieser Veranstaltung 
(Kontaktmöglichkeiten siehe unter „Anträge“). Dies erleichtert 
und beschleunigt den Ablauf der Versammlung und dient auch 
der besseren Planbarkeit des Grillens.
Der Vorstand des BZV Ettlingen und Albgau e.V. freut sich über 
eine zahlreiche Teilnahme.

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Jahreshauptversammlung des GV „Freundschaft“  
Busenbach am Freitag, 07. März 2025, im Probelokal „Adler“
Der Gesangverein „Freundschaft“ Busenbach hält am Frei-
tag, 07. März 2025 um 19:00 Uhr, im Probelokal Adler, in der 
Grünwettersbacher Str. 14 in Busenbach seine Jahreshauptver-
sammlung ab. Hierzu laden wir unsere Mitglieder und Ehrenmit-
glieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Totenehrung
3. Berichte
 a) Schriftführerin
 b) des Kassiers
 c) der Kassenrevisoren
 d) der Sängerinnenvorsitzenden des Frauenchores
 e) der Sängervorstand des Männerchores
 f) des Sängervorstand des Chor Joyful
 g) des 1. Vorsitzenden
4. Entlastung der Verwaltung
5. Ehrungen
6. Verschiedenes
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung können bis spätestens 
04. März 2025 beim 1. Vorsitzenden Ralf Bauer, Oosstraße 9, 
76337 Waldbronn schriftlich eingereicht werden.
Ihr Vorstand

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Die fünfte Jahreszeit nähert sich dem Ende …
…doch zuvor haben die CONCORDIA Fastnachter noch aller-
hand zu tun. Das am vergangenen Samstag im Kurhaus Wald-
bronn aufgeführte Programm der Prunksitzung unter dem Motto 
„CONCORDIA feiert – 150 Jahr“ wird am

Fastnachtssamstag, den 01. März 2025 um 19.33 Uhr
nochmals in voller Länge über die Kurhausbühne gehen. Die 
CONCORDIA wünscht allen Besitzern einer Eintrittskarte einen 
stimmungsvollen und närrischen Abend.
Für Kurzentschlossene gibt es noch Karten bei IMPULS Wald-
bronn in der Pforzheimer Str. 32 und an der Abendkasse.
Auch in diesem Jahr werden am Fastnachtsdienstag beim Wald-
bronner Umzug verschiedene CONCORDIA Fastnachtsgruppen 
vertreten sein. Nach dem Umzug ist dann wieder Treffpunkt der 
CONCORDIA Stand in der Stuttgarter Str./Ecke Neuer Weg. Dort 
werden die CONCORDIA Narren mit Umzugsteilnehmern und 
Besuchern die Fastnachtskampagne 2025 stimmungsvoll aus-
klingen lassen.

AccoMusica e.V.

Jugendversammlung und Pizzaessen
Einmal im Jahr treffen sich bei AccoMusica alle jungen Mitglieder 
zwischen 7 und 18 Jahren, um auf das vergangene Jahr zurück-
zuschauen, sich auszutauschen, neue Ideen für das kommen-
de Jahr zu sammeln und eine Vereinsjugendleitung zu wählen. 
Traditionell findet im Anschluss eine kleine Nachtwanderung mit 
abschließendem Pizzaessen statt. Mit dabei war Philine Schorn 
vom Schülerorchester. Hier ihr Bericht:
„Wir haben uns um 17.00 Uhr zur Jugendversammlung im Pro-
beraum getroffen. Zuerst gab es eine kleine Namensrunde,  
danach wurden die Jugendleitung, der Rechnungsführer und die 
Beisitzer entlastet.
Es wurde neu gewählt und jetzt sind Christiane Becker Jugend-
leitung, David Wallisch Rechnungsführer und Philine Schorn, 
Kira Gay und Meike Dirrler Beisitzer. Nach der Wahl gab es eine 
kleine halbstündige Nachtwanderung.
Zurück am Proberaum mussten wir allerdings noch lange auf die 
bestellte Pizza warten, da der Pizzalieferant sich verfahren hatte. 
Als die Pizza dann mit einer Stunde Verspätung eintraf, waren 
einige leider schon nach Hause gegangen. Aber geschmeckt hat 
die Pizza zum Abschluss der Jugendversammlung doch noch 
sehr gut!“

www.accomusica.de
Haben Sie Interesse am MUSIKGARTEN für Kinder ab 3 Mona-
ten, der Rhythmisch-musikalischen Früherziehung (Musimo) ab 
3½ Jahren, unserer Musikalischen Grundaus bildung auf der Me-
lodica ab 5 Jahren oder am Akkordeon unterricht ab ca. 6 Jah-
ren? Dann rufen Sie einfach an oder mailen Sie uns: Tel. 07202-
40071 od. 0171-8211861. E-Mail: Unterricht@accomusica.de

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

„Percussion für Kinder mit Einschränkungen“
Percussion, das Spiel auf Schlag- und Rhythmus-Instrumenten, 
ist eine der ältesten und natürlichsten Formen des Musizierens 
– vom einfachen Händeklatschen bis hin zu Trommeln und Ras-
seln. Dabei geht es vor allem um Spaß an Rhythmus und Be-
wegung.
In unserem Kurs (den wir seit 09/2024 anbieten) kann jedes 
Kind, unabhängig von seinen Fähigkeiten, spielerisch die Welt 
der Klänge entdecken. In Kleingruppen werden die Kinder in die 
Welt der Rhythmik eingeführt und das angeborene Gefühl für 
Rhythmus wird gefördert. Der Unterricht wird immer den indivi-
duellen Möglichkeiten angepasst, so dass jedes Kind in seinem 
eigenen Tempo mitmachen kann – ohne Vorkenntnisse und ohne 
Leistungsdruck. Der Spaß steht dabei immer im Vordergrund!
Infos unter www.harmonikaring.de/Unterricht
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Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

www.mvlreichenbach.de

Einladung zur Generalversammlung 2025
Hiermit laden wir alle Mitglieder recht herzlich zu unserer ordent-
lichen Generalversammlung im Proberaum ein!
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung können bis spätestens 
Freitag, 14.03.2025 beim 1. Vorsitzenden Günter Geisert einge-
reicht werden (E-Mail: 1.vorsitzender@mvlreichenbach.de; Tel.: 
07243/66055).

 
Einladung: MVL 
Reichenbach

Terminvorschau:
01.03.2025: Fasnachtsumzug in Schöllbronn
04.03.2025: Fasnachtsumzug in Waldbronn
15.03.2025: Generalversammlung

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau
• Am Faschingsdienstag, 04.03., nimmt eine MVE-Truppe ak-

tiv am Waldbronner Faschingsumzug teil.
• Am 23.03. begleitet eine kleine Besetzung des MVE den 

Festempfang zum 75-jährigen Jubiläum der Kolpingsfa-
milie Busenbach im Pfarrzentrum Ernst Kneis musikalisch.

• Unser Frühjahrskonzert findet am 12.04. im Kurhaus Wald-
bronn statt.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Am Sonntag Derby gegen Langensteinbach
Nachdem das vorletzte Testspiel der 1. Mannschaft mit einem 
erfreulichen 2:0-Erfolg über den Verbandsligisten VfB Bretten 
(Tore: Esswein, Eigentor) endete, konzentriert sich nun die Arbeit 
auf das erste Punktspiel im neuen Jahr, denn am kommenden 
Faschingssonntag steht im Edeka-Völkle-Stadion um 15 Uhr 
das Derby gegen Tabellenführer SV Langensteinbach auf dem 
Programm. Der SVL hat momentan sechs Zähler mehr auf dem 
Konto als unsere Elf, sodass eigentlich ein Heimerfolg her muss, 
um etwaige Aufstiegsambitionen aufrechterhalten zu können. 
Unsere Mannschaft ist in dieser Saison noch ungeschlagen, und 
je länger dies anhält, umso besser sind die TSV - Chancen auf 
einen erfolgreichen Saisonverlauf.
Die 2. Mannschaft des TSV hat noch eine Woche länger Winter-
pause und tritt am Sonntag, 09.03., beim TSV Spessart an.

Junioren:
Bei den TSV-Junioren standen wieder einige Testspiele auf dem 
Programm, wobei die A 1 gegen den FC Speyer mit 5:1 sieg-
reich blieb, die A 2 gewann gegen Straubenhardt mit 3:2. Die B 1 
spielte bei der U19 von PS Karlsruhe 5:5 und unterlag beim FSV 
Offenbach mit 2:5. Die C 1 traf auf die C 2 des SV Sandhausen 
und trennte sich 2:2 remis, während die C 2 bei Kickers Pforzheim 
und gegen die Karlsruher Bergdörfer jeweils mit 1:2 unterlag.

Die nächsten Termine:
Samstag, 01.03.:
10.30 Uhr TSV C 1 - SG Karlsruhe
13.00 Uhr TSV B 1 - SV Schwetzingen
15.00 Uhr TSV B 2 - FV Niefern
15.00 Uhr PS Karlsruhe - TSV C 2
15.30 Uhr Vikt. Herxheim - TSV A 1

HINWEIS:
Beim jährlichen Waldbronner Faschingsumzug ist der TSV Rei-
chenbach wieder mit einer Gruppe dabei und ist auch mit einem 
Getränke- und Essensstand in der Stuttgarter Straße vertreten. 
Alle Umzugsbesucher sind herzlich eingeladen!

MITGLIEDERVERSAMMLUNG:
Am Freitag, 21.03.2025., findet die diesjährige Mitgliederver-
sammlung des TSV Reichenbach statt, zu der wir alle Mitglieder 
herzlich einladen.

M i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g
Freitag, den 21.03.2024 um 19:30 Uhr

Vereinsgaststätte des TSV Reichenbach
Stuttgarter Str. 93, 76337 Waldbronn

Tagesordnung
Top 1. Eröffnung, Begrüßung, Totenehrung
Top 2. Berichte
Top 3. Aussprache und Entlastung
Top 4. Satzungsänderung
Top 5. Neuwahlen
Top 6. Ehrungen
Top 7. Verschiedenes
Hinweis: Anträge zur Tagesordnung können bis zu einer Wo-
che vor der Versammlung schriftlich beim Vorsitzenden oder 
der Geschäftsstelle des TSV Reichenbach, Stuttgarter Str. 
93, 76337 Waldbronn, eingereicht werden.
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FC Busenbach e.V.

Senioren
Zahlreiche Tore – hüben wie drüben – gab es bei den letzten 
Testspielen unserer ersten Mannschaft zu sehen. Während man 
donnerstags in Grötzingen aus einem 0:3-Pausenrückstand 
noch einen 4:3-Sieg machen konnte (Tore: Dorn, Hall, Sallinger, 
Frank), zog man gegen den FC Phönix Bellheim verdienterma-
ßen mit 2:5 den Kürzeren. Der ungeschlagene A-Klassen-Ta-
bellenführer aus der Südpfalz spielte beim sonntäglichen Test 
extrem stark auf und war (wenn auch um mindestens ein Tor zu 
hoch) die klar bessere Mannschaft. Der FCB, gerade noch mit 
11 Mann angetreten, konnte die Ausfälle der Schlüsselspieler 
App, Manneh, Bauer, Taormina, T. Steck sowie Torhüter Jens 
Speck natürlich nicht kompensieren, zeigte über weite Strecken 
der Partie aber dennoch eine sehr ordentliche (Trainings-)Leis-
tung. Bleibt zu hoffen, dass in den nächsten 14 Tagen noch der 
ein oder andere Spieler wieder zurückkehrt, denn sonst dürfte 
es zum Rundenauftakt in Völkersbach noch schwerer werden.
Eine ebenfalls ordentliche Leistung zeigte am Sonntag unsere 
„Zweite“, die gegen ein gemischtes Team aus 1. und 2. Mann-
schaft des FC Südstern zwar mit 2:3 das Nachsehen hatte, auf 
die gezeigte Leistung aber dennoch erhobenen Hauptes blicken 
kann. Die Tore für die Mannen von Coach Jäck erzielten Yanik 
Becker und Maxi Häfele.

Faschingsstand
Der FC Busenbach lädt am Faschingsdienstag, den 
04.03.2025 zum Faschingsstand in die Kinderschulstraße bei 
Familie Reiser ein.
Für Speis und Trank ist wie immer bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Einladung zur Mitgliederversammlung 2025
Am Freitag, 28. März 2025, um 19:30 Uhr findet die diesjährige 
Mitgliederversammlung des TSV in der Vereinsgaststätte „Nach-
spielzeit“ (Jahnstraße 32, 76337 Waldbronn) statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Totengedenken
2.  Feststellung der Stimmliste und Ordnungsmäßigkeit  

der Einladung
3. Berichte
4. Entlastung der Verwaltung
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes

Wir freuen uns, zahlreiche Mitglieder und Ehrenmitglieder be-
grüßen zu dürfen.
Anträge oder Beiträge zur Mitgliederversammlung müssen bis 
spätestens Freitag, 21. März 2025, beim Vorstandsvorsitzenden 
Thorsten Weber (Vereinspostfach, Jahnstraße 32) eingereicht 
werden.

Fasching 2025:  
im Clubhaus und an der Stuttgarter Straße mit dem TSV
Am Faschingsdienstag ist das Clubhaus ab 15 Uhr geöffnet, 
also ab nach dem Umzug in die TSV-Gaststätte! In diesem Jahr 
gibt es Gulasch mit Spätzle, frisch gebackenen Fleischkäse mit 
Kartoffelsalat und hausgemachten Wurstsalat mit Brot. Gerne 
auch per Vorbestellung (Tel. 0152 24 55 07 85). Wir freuen uns 
auf zahlreiche Gäste in der „Nachspielzeit“.
Auch direkt vor Ort, an der Stuttgarter Straße vor der Einfahrt in 
den Kulturtreff/die VHS, ist der TSV auch in diesem Jahr mit sei-
nem Stand vertreten. Hier bleibt keine Kehle trocken und auch 
für den kleinen Hunger wird es etwas geben. Wir freuen uns auf 
Euch!

www.tvbusenbach.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des TV Busenbach 1905 e.V. fin-
det am Samstag, dem 15. März um 19.00 Uhr in der Vereins-
turnhalle (Schulstr.17) statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder und Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Vorsitzenden - 1. Vorsitzender GB Sport - 2. Vor-

sitzender GB Wirtschaft - 3. Vorsitzender GB Technik
4. Mitgliederstatistik
5. Bericht der Schriftführerin
6. Nennung langjähriger Mitglieder
7. Finanzbericht
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Bericht der Jugendwarte
10. Bericht der Abteilungsleiter/-innen
11. Aussprache zu den Berichten
12. Entlastung des Gesamtvorstandes
13. Bildung einer Wahlkommission
14. Neuwahlen
15. Abstimmung „Ausbau am Turnplatz / Rückhaltebecken“
16. Anträge
17. Sonstiges
Anträge der Mitglieder zur Jahreshauptversammlung müssen 
schriftlich bis spätestens am 08. März 2025 beim Vorsitzenden 
GB Sport Moritz Hückstädt, Albert-Schweitzer-Str. 15, in 76337 
Waldbronn eingegangen sein.

Verwaltung

 
 Plakat: TVB
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Abt. Badminton

Tabellenposition 3 gefestigt
Nach zahlreichen schönen Heimspieltagen ging es am Wochen-
ende mal wieder auswärts ran, und zwar beim TV Mörsch 2, 
welcher in der Tabelle dicht hinter uns ist.
Das Spiel startete wie gewohnt mit den 3 Doppeln. Dabei fand 
das 2. Herrendoppel um Luca Haist und Lutz Einig nicht gut ins 
Spiel, welches man dann leider in zwei Sätzen abgeben muss-
te. Besser machten es das erste Herrendoppel Stephan Cser-
nalabics und Ralph Lamprecht und das Damendoppel Melanie 
Schober und Katharina Spitz. So ging es mit einem knappen 
2:1-Vorsprung in die Einzel. Lutz Einig unterlag leider in zwei 
Sätzen, auch Ralph Lamprecht musste nach einem harten Drei-
Satz-Kampf leider den Kürzeren ziehen.
Nun musste etwas Zählbares her, wenn man aus Mörsch etwas 
mitnehmen wollte. Luca Haist erkämpfte sich im 1. Herreneinzel 
durch viele Comebacks und lange Ballwechsel in 3 Sätzen einen 
Punkt für die Mannschaft. Durch solide Siege im Dameneinzel 
und Mixed stand dem 5:3-Sieg dann nichts mehr im Weg.

Abt. Tischtennis

TV Busenbach vergangene Woche mit 2 Siegen
Unsere Herren II hatten am Mittwoch, 19.02.25, den TTC Lan-
gensteinbach III zu Gast. Der Spielabend endete mit einem 9:2-
Sieg für unsere Mannschaft. Nach den Eingangsdoppeln, die 
alle gewonnen werden konnten, führte Daniel Effenberger seine 
Mannen zum ersten Sieg in der höheren Spielklasse. Die Mann-
schaft konnte in Bestbesetzung gegen Langenstein antreten. 
Wir gratulieren zum 1. Sieg.
Die Herren III hatten am vergangenen Freitag den EK Söllingen 
IV zu Gast. Söllingen trat in Bestbesetzung an und es wurden 
enge Spiele. Busenbach III erwischte jedoch einen hervorragen-
den Tag und konnte mit 9:6 das Spiel für sich entscheiden. Ein 
tolles Spiel lieferte unser Cedric Liebhold ab, der seinen Vater 
vertreten musste. Er steuerte 2 Einzelsiege und an der Seite von 
Hermann Zwick gegen Doppel I Söllingen auch einen Doppel-
sieg bei.

Bitte beachten, einschließlich 06.03.2025 ist wegen Fa-
schingsveranstaltungen in der Halle kein Trainingsbetrieb 
möglich.

Erstes Schüler- und Jugendtraining am Mittwoch, dem 
12.03.2025. Bitte kommt weiterhin so zahlreich ins Training und 
zum Schnuppern.

Tennisclub Waldbronn e.V.

Save the Date
Mitgliederversammlung
Wir laden alle Mitglieder zur diesjährigen Mitgliederversamm-
lung am 03.04.2025 ein.
Agenda sowie Austragungsort werden per E-Mail und später 
auch hier im Amtsblatt veröffentlicht.
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand
TC Waldbronn

Schützenverein Waldbronn e.V.

Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.

Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.

Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Samstag, 08. März: Frühjahrs-Waldputzete
Treffpunkt: 10.00 Uhr Wanderheim, Stuttgarter Str. 34
Um einen Beitrag zum Schutz unserer Umwelt und Natur zu leis-
ten, veranstalten wir wieder unsere Waldputzete. An diesem Tag 
sind wir in kleinen Gruppen unterwegs, um Müll und Unrat ein-
zusammeln und unsere Wege und Wiesen sauber zu halten. Zu-
sätzlich findet an diesem Tag auch eine Bachputzete in Koope-
ration mit dem BUND am Hetzelbach statt. Kommen Sie vorbei 
und unterstützen Sie unsere Aktion! Wir freuen uns, wenn auch 
diesmal wieder viele Familien mit ihren Kindern mitmachen!
Müllsäcke und Greifzangen werden am Treffpunkt ausgegeben. 
Nach getaner Arbeit gibt es für alle Helferinnen und Helfer gegen 
Mittag einen kleinen Imbiss beim Wanderheim.
Organisation: Hartmut Stech, Roland Preiß in Kooperation mit 
dem BUND und der Gemeinde Waldbronn

Ski-Abteilung

Wintersport-Abteilung

Jugend-Abteilung
Faschingsfreizeit in Les Portes du Soleil (F)
01.03. – 08.03.2025
ab EUR 740 inkl. Fahrt, 7x VP, Skipass Portes du Soleil, Be-
treuung

Studis@RockThePistes in Les Portes du Soleil (F)
15.03.-22.03.2025
Ultimativer Pistenspaß mit täglichen Live-Konzerten auf der Piste
Für alle Teens und Twens ab 18 Jahren

Ausführliche Ausschreibungen für die Angebote und AGB auf 
unserer Website: www.skischule-waldbronn.de.

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Aufruf zur Projektteilnahme – Amphibien und Reptilien  
in Karlsbad, Waldbronn und Umgebung
Wir suchen Interessierte, die dieses Projekt mit Leben füllen. 
Aufgabe wird es sein, Amphibien und Reptilien in unserer Um-
gebung zu entdecken, zu bestimmen, zu dokumentieren und 
zu schützen. Über Beiträge in der entsprechenden Rubrik auf 
unserer Internetseite soll Artenwissen und die Tätigkeit für diese 
Tiere nähergebracht werden. Als Ansprechpartner steht Herr Dr. 
Michael Waitzmann (Spezialist für Amphibien und Reptilien) zur 
Verfügung.
Weitere Hinweise zum Projekt sind zu finden unter https://www.
nabu-karlsbad-waldbronn.de/projekte/amphibien-und-reptili-
en/.

Interessierte melden sich bitte über das Kontaktformular auf 
unserer Internetseite: https://www.nabu-karlsbad-waldbronn.
de/kontakt/

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

BUND-Staudenaktion 2025
Stauden – warum sind sie so wichtig?
Stauden sind ausdauernde, krautige Pflanzen. Ihre oberirdi-
schen Pflanzenteile verholzen im Gegensatz zu Bäumen und 
Sträuchern nicht oder nur wenig. Sie bleiben krautig weich und 
sterben in der Regel nach jeder Vegetationsperiode ab. Stauden 
sind zwei- oder mehrjährig. In den Stängeln der abgestorbenen 
oberirdischen Pflanzenteile überwintern viele Insekten oder ihre 
Larven, darum sollten die abgestorbenen Stängel stehen blei-
ben. Im Frühjahr treiben die Stauden dann wieder aus dem Wur-
zelballen aus.
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Was ist der ökologische Wert von heimischen Stauden?
• Insektennahrung: Die heimischen Insekten sind auf meist 

heimische Stauden als Nahrungsquelle (Pollen, Nektar) an-
gewiesen. Viele züchterisch stark bearbeitete oder fremd-
ländische Stauden sind steril und bieten den Insekten keine 
Nahrung.

• Kaum Düngung notwendig: Heimische Stauden brauchen 
wenig Nährstoffe. Sie wachsen auch, wenn man nur wenig 
düngt. Hingegen haben die Pflanzen von Wechselflorbeeten 
einen hohen Nährstoffbedarf und brauchen viel Dünger.

• Förderung der Bodenstruktur und Bodenleben: Stauden-
beete müssen nur alle paar Jahre erneuert werden. Dieser 
fehlende Eingriff fördert die Bodenstruktur und das Boden-
leben. Wechselflorbeete muss man einmal oder mehrmals 
im Jahr umpflanzen. Dadurch wird die Bodenstruktur massiv 
gestört.

• Vogelnahrung: Die reifen Samen der Stauden dienen unse-
ren Vögeln als Nahrung. Das ist besonders im Winter wichtig.

• Viele heimische Insekten oder Insektenlarven überwintern in 
den Stängeln der Stauden.

Der BUND-Ortsverband hat dieses Jahr für alle zugehörigen 
Gemeinden die Staudenaktion 2025 organisiert. Dazu haben 
wir mehrere Staudenpakete mit heimischen Arten zusammen-
gestellt. Diese bieten wir den Bürgern von Karlsbad, Marxzell 
und Waldbronn zum Selbstkostenpreis an. Die Staudenpakete 
für Waldbronn können ab sofort verbindlich bis spätestens 8. 
März 2025 per E-Mail an die folgende Adresse bestellt werden: 
bund-stauden-fuer-waldbronn@gmx.de. Bitte geben Sie bei der 
Bestellung die Paketnummer und die Anzahl der gewünschten 
Staudenpakete sowie einen Ansprechpartner, Ihre Adresse und 
für Rückfragen eine Telefonnummer an.
Weitere Details hierzu finden Sie im Amtsblatt Nr. 8 (vom 20. 
Februar) im vorderen Teil oder auf unserer Homepage mittleres-
albtal.bund.net/bund-staudenaktion-2025.

Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Projekt Artenvielfalt

Bestäuber schützen
Vortragsreihe in Kooperation mit dem BUND - Ortsverband Mitt-
leres Albtal
Bestäuber schützen, aber wie?
Referent: Manuel Treder, Universität Hohenheim
wann: Donnerstag, 13. März, 19 Uhr - 20:30 Uhr
wo: Kulturtreff Waldbronn-Reichenbach, Stuttgarter Straße 25 a
Anmeldung bis zum 6. März !
Telefonisch unter 07243/101-499 oder per E-Mail an vhs@ett-
lingen.de
Veranstaltungs-Nr.: W-251-P-0301
zahlbar an der Abendkasse - Unkostenbeitrag: 5 €
Bestäuber sind faszinierende Insekten. Wie schlecht es um sie 
steht, hat dank der medialen Aufarbeitung inzwischen auch die 
breite Öffentlichkeit erreicht. Bestäuberfreundlich gestaltete 
Siedlungsräume stellen einen zunehmend wichtigen Rückzugs-
ort für viele unserer Bestäuber dar. Diese Lebensräume gehen 
jedoch auch mit diversen Stressfaktoren einher, von denen ei-
nige in Zukunft immer mehr an Bedeutung gewinnen werden. 
Doch was stört Bestäuber tatsächlich und wie können wir diese 
Stressfaktoren reduzieren? Manuel Treder liefert einen Überblick 
über das Thema und gibt Einblicke in den aktuellen Stand der 
Forschung an der Landesanstalt für Bienenkunde und darüber 
hinaus.

Walderlebnisführung
Leitung: Petra Scheib
wann: Samstag, 15. März, 10:30 Uhr
wo: Treffpunkt Pfaffenrot, Parkplatz am Wald, Pforzheimer Straße
Anmeldung bis zum 15. März: waldgefluester@freenet.de
Taucht ein in die spannende Welt des Waldes und entdeckt sei-
ne Geheimnisse. Wir wandern eine kleine Strecke, dabei wol-
len wir gemeinsam erforschen und spielerisch erleben. Mit allen 
Sinnen gehen wir auf Entdeckungsreise.

Bitte wetterangepasste Kleidung und bringt gerne Vesper und 
Sitzkissen/Decke mit.
Hinweis: Die Veranstaltung ist auch für Familien mit Kindern ab 
dem Grundschulalter gut geeignet.
>>>>>
Kontakt: Martina Schmidt-Schüssler, Tel. 0157 31332170
E-Mail: martina.schuessler@bund.net
Dr. Klaus Rösch: Telefon 0177-5900684 - 
E-Mail: klaus_roesch@t-online.de
Mehr Infos zum Projekt Artenvielfalt:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Hervorragendes Ergebnis für Nicolas Zippelius  
bei der Bundestagswahl 2025 
CDU dankt Wählerinnen und Wählern in Waldbronn
Bei der Bundestagswahl hat Nicolas Zippelius mit 39,16 % 
der Stimmen im Wahlkreis Karlsruhe-Land ein hervorragen-
des Ergebnis erreicht und wird als CDU-Abgeordneter wieder 
in den Deutschen Bundestag einziehen. In Waldbronn gaben 
ihm 42,46 % der Wählerinnen und Wähler ihre Stimme (Vergleich 
2021: 33,72 %; + 8,74 %). MdB Zippelius bedankte sich für das 
sehr große Vertrauen bei allen, die ihn unterstützt haben.
Bei der Zweitstimme hat die CDU in Waldbronn 36,75 % erzielt 
(Vergleich 2021: 28,88 %; + 7,87 %). Mit einer Wahlbeteiligung 
von 87,17 % konnten die Wählerinnen und Wähler in Waldbronn 
aktiviert werden.
Die CDU Waldbronn dankt allen Wählerinnen und Wählern 
für das Vertrauen. Auch allen Mitgliedern und Wahlhelfern, 
Wahlkampfspendern sowie dem Team, das für die Plakatprä-
senz gesorgt hat, sprechen wir den Dank für ihre Unterstützung 
bei der Bundestagswahl aus.
Wir gratulieren dem CDU-Abgeordneten Nicolas Zippelius zum 
Einzug in den Deutschen Bundestag. Für die Zukunft wünschen 
wir ihm persönlich alles Gute, damit er in einer politisch sehr her-
ausfordernden Zeit in der neuen CDU-Bundestagsfraktion weiter-
hin seine Kraft für eine gute Politik entfalten kann. Friedrich Merz 
wünschen wir eine glückliche Hand bei den bevorstehenden Ver-
handlungen für eine starke und stabile Bundesregierung.

Telefonsprechstunde mit der Landtagsabgeordneten  
Christine Neumann-Martin 
3. März 2025 zwischen 10:30 und 12:00 Uhr
Bürgerinnen und Bürger können mit ihren Anliegen oder Fragen 
mit der Landtagsabgeordneten in Kontakt treten.
Bitte Anmeldung an mdl@neumann-martin.de oder telefonisch 
unter 07243-37 50 111.

Einladung zum Politischen Fastendonnerstag  
am 6. März 2025
Zur traditionellen Veranstaltung des CDU-Kreisverbands Karls-
ruhe-Land lädt Kreisvorsitzender MdB Nicolas Zippelius ein zum

Politischen Fastendonnerstag 
Donnerstag, 6. März 2025, 19:00 Uhr, 
Altenbürghalle in Karlsdorf-Neuthard. 

Hauptredner ist Günther H. Oettinger, 
Ehemaliges Mitglied und Vizepräsident  

der Europäischen Kommission, 
Ministerpräsident des Landes Baden-Württemberg a. D.

Der CDU-Gemeindeverband Waldbronn freut sich über die Teil-
nahme zahlreicher Waldbronner CDU-Freunde. Für das leibliche 
Wohl sorgt die CDU Karlsdorf-Neuthard. Treffpunkt 17:30 Uhr 
am Rathaus-Parkplatz für Mitfahrt in Fahrgemeinschaften. Bitte 
Mitfahrgelegenheit anmelden unter 07243 66553, E-Mail: roland.
baechlein@t-online.de.
CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller



35Nummer 9
Donnerstag, 27. Februar 2025  AMTSBLATT

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Waldbronn hat gewählt
Das Beste zu Beginn: Mit  
87,2 % hat Waldbronn die 
höchste Wahlbeteiligung im 
Kreis aufzuweisen und liegt 
auch um annähernd 5 % über 
dem Bundesdurchschnitt. Das 
freut uns sehr, denn unse-
re Demokratie lebt vom Mit-
machen und der Beteiligung 

möglichst vieler Menschen. Wir Grünen erreichten in Wald-
bronn 16,3 %. Das Ergebnis ist um 2,6 % niedriger ausgefallen 
als bei der letzten Bundestagswahl. Es ist aber immer noch das 
zweitbeste Ergebnis im Landkreis Karlsruhe. Die rechtsex-
treme AfD konnte ihren Anteil in Waldbronn leider auf 14,1 % 
erhöhen, bleibt aber in Waldbronn um 4,4 % unter ihrem Kreis-
ergebnis.
Das Ergebnis der Bundestagswahl insgesamt ist enttäuschend 
und tut weh. Zwar haben wir Grünen gegenüber der letzten Bun-
destagswahl nur wenige Prozentpunkte verloren, da uns aber 
eine Regierungsoption versagt bleibt, werden in den nächsten 
Jahren viele grüne Projekte – insbesondere der Klimaschutz - 
auf der Strecke bleiben. Wie wird es weitergehen mit Klima-
schutzmaßnahmen? Dieses Thema scheint in vielen Teilen der 
Bevölkerung nicht mehr den Stellenwert zu haben wie noch vor 
ein paar Jahren. Dabei brennt das Thema mehr – Tag für Tag. 
Das schmerzt. Große Sorgen macht uns auch der Rechtsruck 
der Gesellschaft, das bundesweite Erstarken der Rechtsext-
remen. Unsere Demokratie braucht nun eine stabile und hand-
lungsfähige Regierung! Es bleibt zu hoffen, dass dies gelingt.
Nicht nur in Berlin, auch hier vor Ort und soweit möglich, werden 
wir uns auch weiterhin für ein geeintes Europa in Freiheit, für 
Sicherheit und Frieden, für soziale Gerechtigkeit und für Klima-, 
Umwelt- und Naturschutz einsetzen. Wir werden weiter für 
eine gute Zukunft kämpfen!
Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen, die Bündnis 90/
Die Grünen gewählt haben und für allen Zuspruch, den wir 
in den letzten Wochen erfahren durften!
Bleibt in Kontakt mit uns
Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreibe uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: 
Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Karola Keitel, Thomas Krü-
ger, Marc Purreiter, Uwe Rohrer

SPD Waldbronn

Trauer um Hans-Hermann Klumpp
Die SPD-Waldbronn trauert um Hans-Hermann Klumpp, der seit 
Jahrzehnten ein prägendes Mitglied unseres Ortsvereins war.
Im Jahre 1976 wurde Hans-Hermann zum ersten Vorsitzenden 
der SPD Waldbronn nach der Auflösung der Ortsvereine Rei-
chenbach-Etzenrot und Busenbach gewählt und hatte dieses 
Amt bis 1979 inne. Den Vorsitz hatte er noch einmal von 2017 
bis 2018 übernommen. Außerdem gehörte er dem ersten Ge-
meinderat nach der Gemeindefusion im Jahre 1975 bis 1984 an.
2019 wurde er zum Ehrenmitglied der SPD-Waldbronn ernannt.
Hans-Hermann Klumpp wird uns sehr fehlen und wir werden ihn 
in lebendiger Erinnerung behalten.

Bundestagswahl
Ein intensiver Wahlkampf liegt nun hinter uns. Wir möchten uns 
bei allen bedanken, die die SPD unterstützt und gewählt haben.
Ein besonderer Dank geht an alle Helfer an den Wahlständen im 
nun zurückliegenden „Winterwahlkampf“. Auch unserem jungen 
Kandidaten Assad Hussain gilt unser großer Dank und großes 
Lob für seinen unermüdlichen Einsatz. Er hat einen engagierten 
Wahlkampf geführt und viele durch sein umfangreiches Fach-
wissen überzeugt.

 
Logo: Grüne Ortsverband

Kontakt:
Ortsvereinsvorsitzende Gabriele Bitter
Homepage: spdwaldbronn.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten –  
Deine Heimat, dein NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal, ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus
Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch da-
rüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten The-
men aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten über-
regionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du einen 
perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von


